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Rochmals der Vertrag des Herrn 6tinnes
Unſer volkswirtſchaftlicher Mitarbeiter ſendet uns dienachfolgende kritiſche Zewregwng e vielberufenen

Stinnes Vertrages die eine wertvolle E
geſtern darüber Feſte Ausführungen ſonders
hinſichtlich der Kohlen und Zollfrage Bei der außer
ordentlichen dieſes Abkommens glauben wir
mit ſeiner gründlichen Erörterung den Wünſchen unſerer
Leſer zu entſprechen

Das Wiesbadener Abkommen ſtand bisher auf dem
Papier und hat weil es ein totes Dokument war das
Deutſche Reich auch kein oder ſo gut wie kein Geld ge
koſtet Morgen wird es lebendig und koſtſpielig ſein
Denn Herr Hugo Stinnes hat auf der Grundlage des
Wiesbadener Abkommens mit dem Marquis Luberſac
dem Präſidenten des Zentralverbandes der Wieder
aufbaugenoſſenſchaften des zerſtörten Gebietes Nord
frankreichs einen Baumaterialienlieferungsvertrag ab
geſchloſſen und da die Geſchäfte des Herrn Stinnes er
fahrungsgemäß techniſch und organiſatoriſch zu klappen
pflegen irren die erwähnten franzöſiſchen Genoſſen
ſchaften wohl nicht wenn ſie annehmen daß ſie das
Material das ihnen ihr deutſcher Vertragspartner
gegen ſechs Prozent Proviſion beſorgen ſoll prompt
erhalten werden Dies Material aber hat nach dem
Wiesbadener Abkommen und ſeinen Ergänzungen der
Fiskus des Deutſchen Reiches zu bezahlen ein
ſchließlich der ſechs Prozent für die Stinnes Unter
nehmungen und das Finanzierungskonſortium der
Dresdener Bank

Man könnte ſagen daß bei einem Dollarkurſe von
rund 1500 mit all ſeinen Begleiterſchein ugen für die
äußere und innere Wirtſchaſtsbilanz die Zeit für ſolche
Belaſtung des deutſchen Budgets nicht gerade günſtig
ſei und daß dies eigentlich zu allererſt Herr Stinnes
zugeben müßte der ja von jeher ein Gegner der Er
füllungspolitik der Sachleiſtungen des Wiesbadener
Abkommens geweſen iſt Und man wird gewiß ſehr
bald den Vorwurf hören können daß der Geſchäfts
mann Stinnes die Grundſätze und Bedenken des
Politikers Stinnes ſkrupellos beiſeite ſchiebe wenn
Eeld zu verdienen ſei und daß es ihm ziemlich gleich
gültig ſei wer die Koſten ſeiner Politik trage Man
wird vielleicht darauf hinweiſen daß er der in Spa
mit allem Nachdruck für die Ablehnung der
kohlenlieferungen eintrat ſeither die gleichen n
kohlenlieferungen als Beſitzer der einzigen techniſch ge
eigneten Sortierungsanlage zu einem einträglichen
Dauergeſchäfte mit der franzöſiſchen Regierung benutzt
Les affaires sont les affairese

Indes Herr Stinnes hat diesmal gegen die An
griffe ſeiner Widerſacher mancherlei ſehr einleuchtende
Entgegnungen zur Verfügung Gewiß fo könnte und
wird er ſagen habe ich mich auf den Boden des Wies
badener Abkommens geſtellt das ich verurteilte und
noch verurteile aber dieſes Abkommen iſt nun einmal
da es bindet uns und niemand kann uns ohne Frank
reichs Zuſtimmung von ihm und von ſeinen Ver
pflichtungen befreien Es wäre auch töricht zu glauben
daß dieſer Vertrag dauernd unausgeführt bleiben kann
die Franzoſen würden ſchließlich doch Wege finden um
ihn zu verwirklichen und wenn wir ihn dann ſabotier
ten würden wir uns nicht nur formell ins Unrecht
ſetzen ſondern auch zu einer gefährlichen Verſchärfung
der Situation beitragen Jch habe alſo nur vorweg
genommen was ſchließlich ohnedies gekommen wäre
und ich habe durch dieſe Vorwegnahme zugegeben
ohne mein privates Unternehmerintereſſe außer acht zu
laſſen immerhin einiges erreicht was Herr Rathe
nau bei ſeinen Verhandlungen mit Loucheur nicht er
reichen konnte und was auch weiterhin bei einer un
geregelten nicht planmäßigen Entwicklung nie erreicht
worden wäre Vor allem habe ich mir ausbedungen
daß die neue Sachleiſtungsreparation die ich organi
ſiere gewiſſermaßen gegen die laufende
Kohlenreparation aufgerechnet wird Die
Kohle die für die Herſtellung des Baumaterials er
forderlich iſt wird nicht den Beſtänden des heimiſchen
Verbrauchs entnommen ſondern den Mengen die all
monatlich nach Frankreich als Tribut abtransportierteree jeſe Kohle koſtet uns alſo tatſächlich
gar nichts denn hätte ich meinen Vertrag nicht ge
ſchloſſen ſo müßten wir ſie mit der übrigen Repara
tionskohle den Franzoſen unentgeltlich liefern Um
den ganzen Wert dieſer Kohle wird demnach der Sach
leiſtungsaufwand des Reiches ermäßigt und dies iſt
ein Vorteil für den Fiskus und für die Geſamtwirt
ſchaft der meine r Proviſion wohl reichlich aufwiegt Jch h weiter erveicht daß wir wenn
wir zu franzöſiſchen Marktpreiſen verkaufen
und abrechnen nur die franzöſiſchen Minimalzölle ein
zukalkulieren brauchen Zollerhöhungen gehen zu Laſten
der franzöſiſchen Beſteller Auch davon ſteht nichts int
Wiesvadener Abkommen und es iſt ja bekannt daß die
Franzoſen ſich mit der Abſicht trugen durch hohe Zölle
unſere Preiſe zu drücken und unſere Lieſerungen tatſäch
lich mit einem beträchtlichen Extragewinn für ihre
Zollkaſſe zu bekommen upnen daß m die

Man kann Herrn Stinnes e n mVorteile in der Kohlen und in der Zollfrage nicht von
der franzöſiſchen Regierung ſondern von Herrn de
Luberſac zugeſtanden worden ſind der Privatperſon iſt
und deſſen Abmachungen das Pariſer Kabinett nicht zu
reſpektieren braucht Aber es wird der franzöſiſchen
Regierung nicht leicht fallen Vereinbarungen hin fällig
zu machen die der Vertreter ihrer eigenen Kriegs
geſchädigtenorganiſation abgeſchloſſen hat und die ihren
eigenen Ceſchädigten die ſichere Hoffnung auf raſche
Förderung des Wiederaufbaus ihrer Häuſer eröffnen
Es wird ihr umſo ſchwerer fallen als ſie ſelbſt ſich ja
bisher vollkommen außerſtande gezeigt bat dieſen
Wiederaufbau zu beſchleunigen Das Zugeſtändnis des
Herrn de Luberſac iſt auch der franzöſiſchen Regierung
gegenüber ein nicht zu unterſchätzender taktiſcher Ge
winn Wird es am Quai Orſah nicht beſtätigt ſo
kommt das Lieferungsgeſchäft nicht zuſtande und das
iſt für die Gefolgſchaft des Herrn de Luberſac zunächſt
beunruhigender als für Herrn Stinnes

Für den Stinnesſchen Vertrag läßt ſich aber repara
tionsporitiſch und wirtſchaftspolitiſch noch mehr und
Grundſätzlicheres anſühren Eine nationaliſtiſche
Pariſer Zeitung ſchrieb dieſer Tage man ſolle doch die
SJuünſion aufgeben daß Frankreich noch eine Reparation
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aſſe 1
allen Abteilungen des

Die Verhandlungen mit den Belgiern haben geſtern
in Berlin begonnen Die Delegierten Bemelmans
de la Croix und Philippſon haben geſtern im Laufe
des Tages Unterredungen mit dem Reichskanzler
und dem Reichsſinanzminiſter Hermes gehabt die
lediglich den Charakter von Vorbe ſprechungen
trugen Ein Berliner Abendblatt hatte bereits für
geſtern den beſriedigenden Abſchluß der Verhandlungen
vorhergeſagt Dieſe Meldung iſt natürlich aus der
Luft gegriffen wie ſchon aus der Tatſache hervorgeht
daß die ſachlichen Verhandlungen erſt heute vormittag
10 Uhr beginnen Wie wir aus zuverläſſiger Quelle
erfahren rechnet man mit einer Dauer der Verhand
lungen bis Freitag oder Sonnabend An den
Arbeiten dürften außer dem Finanzminiſter Hermes
auch Staatsſekretär Schröder ſowie der geſtern von
einer kurzen Reiſe nach London zurückgekehrte Staats
ſekretär a D Bergmann teilnehmen

Von unſerer Berliner Redaktion wird uns
weiter gemeldet

B Berlin 7 Was über die geſtrigenVerhandlungen mit den Belgiern bisher
t außen gedrungen iſt gibt noch keine beſtimmten

A kte über die Beurtei der Lage Man
ſcheint bisher über vorberatende
hinausgelangt zu ſein Beſtimmte Vorſchläge
wie wir verſichern können jedenfalls noch von keiner
Seite gemacht worden Man kann aber annehmen daß
der heutige Tag der den ſachlichen der Entſcheidung
näherkommenden Einzelverhandlungen gewidmet ſein
wird die Situation bereits Nären dürfte Wieweit die
Belgier zu einem Entgegenkommen bereit findenwerden Der Teſer jedenfalls noch nicht zu erkennen

Soviel hat die Be e daßh r e r ille zu einer Wnd als ob man belgiſcherſeits
Mir Aen
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Donnerstag den 7 September 1922
Die Verliner Garantieverhandlungen

Abſchluß vorausſichtlich Freitag
raten zu regeln ſondern womöglich über die geſamte Sum me die 1922 zu zahlen iſt eine Ferein
barung zuftandezubringen Nach dieſer Richtung
weiſen auch die Andeutungen die über Staatsſekretär
Beramanns Londoner Reiſeergebniſſe allmählich durch
ſichern Staatsſekretär Bergmann hat mit den Fach
leuten der City geſprochen und ihm ſind offenbar gün
ſtige Ausſichten für ein endgültiges Arrangement ge
macht worden Jn engliſchen Finanzkreiſen wird
jedoch zugegeben daß die Garantien für die in dieſem
Jahre noch ausſtehenden Schatzwechſel von der deut
ſchen Regierung nicht allein übernommen werden kön
nen Es wird daher ein Teilungsplan erwogen
derart daß einen Teil die deutſche Rogierung ſelbſt
übernimmt ein zweiter Teil könnte vielleicht von bei
giſchen Finanzkreiſen übernommen werden während
der Reſt durch die Reichsbank zu garantieren wäre

Von beſonders gut unterrichteter Seite
ſprach man ſich einem unſerer Mitarbeiter gegenüber

gendermaßen über die aus Die Entſcheidung
r Reparationskommiſſion bedeutet keine Löſung der

e cerenz e r er die a nihrem ganzen Zuſammenhang behandelt wird Mit

a

ihrein Zuſtandekommen und zwar im November

den Eindruck daß beginnenden Ver

zuſtande kommt ſiellt ſich die Entſcheidung der
Reparationskommiſſion

nur von einer Behandlung der Reparations

daß
Löſung ſo beſchaffen jene Konfereſo g c Acnher nz mög

die G artei in dieſem Sinne zu verhan
in auf vdeiden

an zu finden die beiden DTeilen annehmbar er

erhalten werde bei der Stellung und Einſtellung der
angelſächſiſchen Mächte gebe es keine Reparation mehr
Aus dieſer Erkenntnis zog das Blatt den Schluß
daß man die rein finanziellen Ziele preisgeben und ſich
ganz den imperialiſtiſchen und annerioniſtiſchen zu
wenden daß man die Rheinbeſatzung unter allen Um
ſtänden aufrechterhalten müſſe und Heer und Flotte um
keinen Preis verkleinern dürſe Es gibt aber auch
Kreiſe in Frankreich die nüchterner und wirtſchaftlicher
denken und die dieſe Folgerung nicht ganz befriedigt
Jhnen hat der Stinnes Vertrag gezeigt es gibt doch
eine Reparation wenn man ſich ehrlich ohne Diktatur
gelüſte und ohne den Wunſch den Gegner aufs äußerſte
auszubeuten und in jeder Einzelheit zu benachteiligen
an den Verhandlungstiſch ſetzt Wenn der Stinnes
Vertrag ſich bewährt werden ſicher manche Leute in
Frankreich finden daß dies ein guter Anfang ſei der
zur Fortſetzung veize Pariſer Blättermeldungen die
nicht unrichtig zu ſein ſcheinen berichten daß Herr
Stinnes und auch Herr Thyſſen ſchon bei den letzten
Verhandlungen von franzöſiſcher Seite gefragt wurden
ob nicht noch mehr zu haben ſei nicht mehr Reparation
aber mehr Gewinn für Frankreich durch engere Ver
trags und Arbeits gemeinſchaft der beiderſeitigen Jn
duſtrien vor allem der beiderſeitigen Schwerinduſtrien
Die beiden deutſchen Montanmagnaten hätten geant
wortet derlei ſei zu haben aber es koſte einen ganz be
ſtimmten Preis die Aufhebung der Rhein
beſatzung Jm Augenblick erſcheint dieſer Preis der
franzöſiſchen Oeffentlichkeit und ihren Wortſührern
noch viel zu hoch Aber man wird ſchließlich darüber
nachdenken ob es ſich nicht doch lohnen würde ihn zu
bezahlen namentlich wenn auf den Konferenzen des
Winters die internationalen Finanziers und vielleicht
auch die Vertreter des amerikaniſchen Gläubigerſtaats
ihn gleichfalls fordern Svocelator

4

Die Aufnahme in Paris
in Paris 6 September Eig Drahtm Nach dergeſen en Berlin aus erfolgten öffentlichung

des Wiederaufbauvertrages StinnesLuberſac läßt auch die Pariſer Preſſe ihre bisher
geübte Zur tung fallen Sämtliche Mittags und
Abendblätter veröffentlichen den Wortlaut des Ver
trags an hervorragender Stelle unter teilweiſe ſpalten
langer ganz ausführlicher e der bisher dazu
geſchriebenen Kommentare der deutſchen Preſſe Aller
dings vermißt man durchweg noch eigene Aeußerungen
der hieſigen Zeitungen die offenſichtlich auf diesbezüg
liche Anweiſung vom Quai d Orſay noch warten Be
merkenswert erſcheint immerhin die Betrachtung der
kommuniſtiſchen Jnternationale die im
Gegenſatz zu deutſchen ſozialiſtiſchen Blättern an dem
Vertrag eigentlich nichts auszuſetzen findet ſondern
von ihm ſchreibt er enthielte nichts was Uebervraſchun
gen oder ſenſationelle Kommentare en könnte
Offenbar haben die hier erſcheinenden engliſchen und
amerikaniſchen Zeitungen die wirtſchaftliche und poli
tiſche Bedeutung des Vertrags raſcher erſaßt als die
franzöſiſchen Zeitungen visher was ſchon rein äußer
lich dadurch dargetan wird daß z B auf den täglich
üblichen Reklameplakaten des ſicherlich nicht allzu
deutſchfreundlichen Newyork Herald die richt
ſiber den Stinnes Luberſac Vertrag als das her
vorragendſte Ereignis des Tages bezeichnet
wird Offenſichtlich handelt es ſich hier keineswegs
um leere Senſationsmache Jn Geſprächen mit fran
zöſiſchen Wirtſchaſtspolitikern und Induſtriellen ge
winnt man deutli
große Genugtuung empfinden daß in dem langwiert

ch den Eindruck daß ſie es als eine

ſcheint man in den Kreiſen die der Gegenſeite nahe
ſtehen mit i h en und man gewinnt
lungen von dieſem Geſichtspunkt beeinflußt werden

d hierauf und wenn wirklich jene Konferenz
als ein gewiſſer Zeitgewinn

33 Es liegt auf der Hand daß diejenigen die die

n r Geſamtheit erwarten auch darauf hinmüſen e ger findende liner

n mützlich Es tspunkte da
n kann nur ſoviel werdaß man n Seiten damit An eine

en

aber um ſo n iſchengen e ſo zäheren Kampfe zwiſ eachtpolitikern und den realer
Wirtſchaftlern letztere jetzt offenbar einen gewaltigen
Sieg errungen haben von dem ſie ehrlich wünſchen
daß er ein gut Teil zur wirtſchaftlichen Wiederannähe
rung zwiſchen Deutſchland und Frankreich beitragen
möge Allgemein wird der Vertrag als äußerſt ge
ſchickt bezeichnet

Die gengliſten dedrohen ömhrng

Das griechiſche Heer ſcheint nach den emp
t Niederlagen der letzten Tage völlig zu
ammengebrochen zu ſein und dem Vordringen

der Kemaliſten nur noch ger Widerſtand entgegen
zuſetzen Die kemaliſtiſchen Truppen haben nach er
bitterten Kämpfen auf dem nördlichen Teil des Kriegs
ſchauplatzes Bruſſa in ihre Gewalt gebracht und ſiird
bis an das Marmarameer vorgeſtoßen ſo daß die

iechiſchen Truppen auf einen engen Raum im nord
eſtlichen Kleinaſten zurüchgedrängt ſind Ein anderer

Teil der kemaliſtiſchen Streitkräfte hat inzwiſchen den
Vormarſch in Richtung Sanyrna fortgeſetzt Nach
Meldungen aus Rom ſtehen die Vorhuten der Türken
kaum noch 65 Kilometer vor der Hafenſtadt Man
rechnet damit daß ſie die Stadt morgen abend erreichen
werden Griechiſche Transportſchiffe ſind bereits im
Hafen eingetroſfen um die geſchlagene und zum Teil
völlig diſziplinloſe Armee aufzunehmen

Nach einer griechiſchen Meldung verdanken dieTürken ihren arofen nur einigen Tanks die
ihnen von franzöſiſcher Seite zur Verfügung geſtellt
worden waren

Kundgebungen in Athen
Auf die immer troſtloſer lautenden Nachrichten vom

Kriegsſchauplatze hin rottete ſich geſtern abend das
Volk in den Straßen Athens zuſammen und verſuchte
in einem langen Demonſtrationszuge zum Schloß vor
zudringen Es wurden zahlreiche Hochrufr auf
Venizelos ausgebracht Vielſach hörte man Rufe
Nieder mit dem König Konſtantin

Engliſch r I hungen um
auch Athen an die in Betrachton eines valdigen Waffenſtillſtandes gewandt und ein

Schritt der Mächte in dieſer Richtung dürfte unmittel
bar bevorſtehen Die Anregung dazu ging von England
aus und fand in Paris Zuſtimmung Weiter wird uns
gemeldet

in Paris 6 September Eig Drahtmeld Jm
Verlauſe der Beſprechungen zwiſchen London und
Paris über das Waffenſtillſtandsgeſuch der
Griechen vertritt die franzöſiſche Regierung wie
wir erſahren die Anſicht daß es unerläßlich ſei mög
lichſt bald zu einem Waffenſtillſtand zu kommen
Jn einer Note an die engliſche Regierung hat Poin
c ars heute mitgeteilt daß der Admiral Dumenil
der Kommandant der beiden bisher an der klein
aſiatiſchen Küſte eingetroffenen Kriegsſchiffe die
Weiſung erhalten habe ſich mit dem engliſchen Admiral
in Verbindung zu ſetzen um alle erforderlichen Maß
nahmen zu ergreifen

34 Jahrgang
Der Dollar und die Teuerung

Eine Rede des Reichswirtſchaftsminiſters Wucher
preiſe und Deviſen eSJm ar rirtſcanttgen Ausſchuß des

tages gab geſtern der Reichswirtſ iniſter
einen Ueberblick über die Wirtſchaftslage des es
der leider wenig Tröſtliches br Der Miniſchilderte den ungeheuren Wucher der mit faſt alen

notwendigen Bedarſeartikeln getrieben wird er er
wähnte insbeſondere das Druckpapier die
Zeitungen und die Nähgarnpreiſe vermochte aber leider
wirklich erfolgverſprechende Abwehr ebenfalls nicht in

re Ausſicht zu ſtellen U a mußte Herr
der bekanntlich Sozialdemokrat iſt zugeben daßvon den Gewerkſchaften aufgeſtellten Forderungen

undurchſührbar teils ungeeignet zur Beſſerung der
Lage ſeien Jm eingelnen führte der Miniſter aus
Wir hätten zurzeit eine ſehr große Preis
bewegung nach gaufwärts und daneden eine
eigenlich weit über das normale Maß hinausgehende
a Ser 50 er e ſehr ſtarke Beg der Jnduſtrie und eine Aufr ehe des rn n i zeit g

i ſo gering wie Kaum jemals zuwor in eiBerufen beſtände ſogar ein Mangel an Mbenetten

insheſondere im Bergbau Dieſer anſcheinend ſehr
n Lage ſtänden aber ſchwer drohende

rankheitskeime gegenüber Jndarſtrie Groß und
Zleinhandel klagten über Kapitalmangel Das
Drängen geht über das notwendige Maß hinaus
Waren namentlich auch im Hauſe anzuſammen führe
zu einer Unregelmäßigkeit in der Warenproduktion

Ter n des inneren
e eine ſehr ernachleAußenhandels Hand in Hand Kleinhandel

handel und Ausſuhrhandel klagien darüber nicht meh

e P c v en feſten Preisbeſtimmehr vorlägen ſie vielmehr d UkürLieferanten überantwortet e r a
on den allgemeinen Uebelſtänden gi

dann zu Einzelheiten über

ländiſcher Valnta auch bei Ere
Alle dieſe Eiſchanrg

in

iüb inun die
rungen e des enormen

r e nurLemseine Frage mit der alle LWar Ken eterlen Suree e Seg
letzten En n das iet des Reichsfinanzminiſtersfalle Die Erörterungen in der Reparationskomnri on
hätten zweifellos die ungünſtige des De
viſenmarltes ſtark gefördert und durch das Ueberhand
nehmen der in ausländi Valuta fürden inneren Verkehr werde die Nachfrage nach et

ungeheuer ert Gewiſſe Jntereſſentenkreiſe
meinten nur durch Ankauf fremder Deviſen ihr Be
triebstapital retten zu können Ein Verbot inder Währung abzuſqleßen und zu zahlen würde

kungslos bleiben und wenn die Be
Währung die Zahlung in deutſcher W

meinen on ä la baisseen hren wäre es praktiſch nur J mög
ren Der
rtſchafts

frem
a enrer

lich ein ſolches Verbot wilſkürlich duMiniſter ging dann kurz auf den im dann
rat diskutierten Vorſchlag ein von der Regierung aus
Schatzwechſel ausgugeben die auf auslän
Währung lauteten um ſo der Spekulation in
Deviſen entgegenzutreten Das Riſiko eines
Vorgehens ſei zweifellos außerordentlich groß abea ſten Vorſchläge dieſen und

eiſe zu be en ſelen bis in Ndwen ren vieher i ga
nerlich unberechtigt ſei es offenbar inländErzeugniſſe mit dem Dollar ftieſend So ſei i

Börſe am 30 JuniSe an den n d rnark geweſen am 31 Auguſt 3200 Mark iſonenig ſei das Steigen der Preiſe für Kartof t
ilch berechtigt Dieſelbe ErſcheiI B t tignung ſei in der Jnduſtrie Gießereieiſen ſei um das3 andere Sorten um das 362ſache F t

e t Stand des n t hinaus Dabei ſei eine
eigerung wegen öhung der Kohlenpreiſein Ausſicht Der Nähgarnpreis habe im ginn e Mark

betragen am 7 Auguſt 124 Mark am 21 Auguſt
171 Mark jetzt 295 Mark ungefähr das Tauſendfache
des Friedenspreiſes während der Baumwollpreis nur
auf das 600fache bis 700ſache hinaus gegangen ſei Er
habe in ſeinem Miniſterium den Auſtrag gegeben zu
prüfen e das Nähgarnſyndikat nicht
wegen Wuchers vorzugehen ſei Ausländiſches
Garn ſolle billiger ſein vielleicht müſſe man ſogardieſes hereinlaſſen um den Jnlandspreis zu brucen

Beſonders eingehend beſchäftigte ſich der Miniſter

er r derart e des Drudkdadur rften Notlage der Zeitungen Der Kilopreis würde von 28 Sk au r
84 Mark erhöht werden dann würde ein Bogen ier
im Format des B oder B eiwa 130 Mkoſten der tägliche Bedarf von vier Vogen alſo über
5 Ma Ein großer Teil der Zeitungen würde dann
nicht mehr erſcheinen können Schon heute hätten
weite Schichten der Bürger und der Arbeiterkreiſe die
Zeitungen abbeſtellt Die Lage werde noch dadurch
verſchlimmert daß die Papierfabrikanten ihre Zah
lungsbedingungen ganz weſentlich verſchärft häſten
Angeſichts dieſer Mißſtände dränge ſich die Frage auf
ob der Miniſter micht von der Befugnis des Geſetzes
Gebrauch machen und im Jntereſſe der Preſſe beim
Druchpapier zum Teil oder vollſtändig zur Zwangs

dern T wen Wo hätten
i ngend für eiſe au r nMiniſter ſähe wenigſtens keinen anderen en

ein Zwangsſyndikat Die eigentliche U
Dyr ie r wr die ungholzpreiſez hier müſſe allem eingegriffen werden Oeſterreich ſei die Preſſe ſchon ſo ziemlich
totgeſchlagen Wenn es nicht anders würde käme es
bei uns auch dahin daß nur noch einige große ſinan

rausgehenX gut ausgeſtattete Konzerne Zeitungen he
S



Geſetz vo

Miniſter wandte ſich dann dem Außen han

del und verwies auf die erſchreckend den
ſei in der erſten d ves S r irrtre er 2ngeführt worden

auf dem Kohlenmarkte habe ſeine
ſchlimmſten Befürchtungen übertroffen Gelänge es
nicht zu einer höheren Kohlen förderung zu
kommen ſo ſtänden wir namentlich die Arbeit t

n Folgen
Zum Schluß betonte der Miniſter nochmals daß

I auf dem Gebiete der Preisbildung nur zu er
zielen ſeien wenn wir zu einer Beſſerung unſe

ährung kämen Daneben müßten aber auch
andere Maßnahmen durchgeführt werden die geeignet
wären Milderungen eintreten zu laſſen und den gröb
ſten Auswüchſen mit Entſchiedenheit entgegenzutreten

der Nachmittagsſitzung wurde die Frage der
rungsreform erörtert leider aber ohne weſentliche

praktiſche Ergebniſſe Ein Vertreter der Unabhängigen
empfahl der Reichsregierung rückſichtsloſeſten Kampf
gegen alle Praſſerei und Schlemmeretnt oſe Schließung aller hierzu verhelfenden Gaſt
ſtätten Vergn kale Likörſtuben und Tanz
dielen Das würde nach innen und nach außen reini
gend wirken

Hierauf wurde auf Vorſchlag des Vorſitzenden Abg
Simon Franken Unabh zunächſt die parlamen
tariſche Kommiſſion gewählt die zwecks Beſtimmung
des Preiſes für das zweite und dritte Drittel des Um
lagegetreides in dem Geſetz zur Regelung des Verkehrs
mit Getreide vorgeſehen ſei Jn dieſe Kommiſſion
wurden gewählt für die Mehrheitsſozialdemokratie
Schmidt für die Unabhängigen Dr Hertz für das
Zentrum Blum für die Deutſchnationalen Schiele
für die Deutſche Volkspartei Cuno

Abg Schiele Dnat forderte Schutz der Land
wirtſchaft in ihrer Produltivität Dazu gehöre ein
auskömmlicher der Lage Rechnung tragender Preis für
das Umlagegetreide Der Redner ſtellte den Antrag
Die Reichsregierung möge ungeſäumt einen den völlig
veränderten wirtſchaftlichen Verhältniſſen Rechnung
tragenden neuen Preis für das erſte Viertel der Um
lage feſtſetzen

Abg Dr Hertz Unabh ſtellte nunmehr folgenden
Antrag Die Notlage der Preſſe kann mit den in dem
Geſetz über Maßnahmen gegen die wirtſchaftliche Not
lage der Preſſe vom 21 li 1922 beſchloſſenen Rück
vergütungen nicht wirkſam bekämpft werden Die ſeit
der Verabſchiedung dieſes Geſetzes eingetretene un
geheure Preisſteigerung bedroht die große Mehrzahl
der geſamten politiſchen Tageszeitungen mit baldigem
Zuſammenbruch Der Ausſchuß fordert deshalb von
der Reichsregierung die ſofortige Durchführung folgen
der Maßnahmen

1 Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für Holz Holzſtoff
Zellſtoff und Druckpapier Zuſammenſchluß der Er
zeuger von Zellſtoff Holzſtoff und Druckpapier zu Ver
einigungen zum Zwecke der Feſtſetzung von Einheits
preiſen und Preisausgleich unter behördlicher Mitwir
kung 1 Abſ 3 des Geſetzes vom 21 Juli 1922

2 Erträgliche Zahlungsbedingungen und Kredit
bedingungen für die Preſſe

3 Sicherſtellung der zur Papiererzeugung notwen
digen Rohſtoffe Holz Zellſtoff und Holzſtoff ſowie des
Duuckpapiers

Dieſer Antrag wurde auch von den Mehrheitsſozial
demokraten unterſtützt

Reichsernährungsminiſter Fehr begrüßte den in
der vorhergehenden Diskuſſion wiederholt aufgetauchten
Gedanken daß unbedingt die höchſte Steigerung in der
Agrarproduktion erzielt werden müſſe Die erſte Grund
bedingung hierzu ſei aber daß ſich die landwirtſchaſt
lichen Betriebe auch rechneriſch und wirtſchaftlich ge
ſtalten ließen d h daß auch in der Zwangswirtſchaft
die gelieferten Mengen an Getrelde die Geſtehungs
koſten zuzüglich eines angemeſſenen Gewinnes und
eines beſtimmten Anteiles an den Wiederproduktions
koſten hereinbrächten Es ſei ſelbſtverſtändlich daß
keine wie immer geartete Zwangswirtſchaft dem Ge
danken der Produktionsſteigerung rin ſein könne
Er werde ſich aber bemühen ſoweit es im Bereich des
Möglichen liege die Schäden die ſich im allgemeinen
an die Zwangswirtſchaft anknüpften zu beſeitigen oder
wenigſtens zu mildern Daß die Landwirtſchaft die im

eſchriebene Menge Getreide aufbringen
kann ſei außer Zweifel ſonſt würde ſie noch ſchlechter

r als je im Kriege Aber es ſei eines un
zweifelhaft daß das diesjährige Ablieferungsſoll für
die Landwirtſchaft eine ſtärkere Belaſtung darſtelle als
im Vorjahre weil leider die Ernte ungünſtiger aus
gefallen ſei Allerdings dürfe man den manchmal allzu

arz gefärbten Darſtellungen der Jntereſſenten
ſe nicht immer und überall ohne weiteres Glauben

ſchenken

Die Berliner Große Volksoper
Von Oskar Bie

Berlin hat jetzt drei ſtändige Opernhäuſer Die
Zeiten da die Königliche Oper das ganze Feld be
herrſchte ſind eine entſchwundene Monopolherrlichkeit

n früher verſuchten einige private Opern Ergän
zungen des Spielplans zu bringen Sie waren auf das
Kleine und Feine und Aparte und Moderne geſtellt
etwa wie die Komiſche Oper in Paris im Verhältnis

r Großen Oper konnten ſich auf die Dauer aber nicht
ten Die Oper iſt eine unſelbſtändige Kunſtgattung

e muß unterſtützt werden wenn ſie leben bleiben ſoll
Die Charlottenburger Oper Deutſches Opernhaus ge
nannt die zuerſt in Wettbewerb zur Staatsoper trat
wird von der Stadt unterſtützt und hält ſich nicht ohne
Schwierigkeiten aufrecht Gleichviel ob der König oder
der Staat oder die Stadt das Geld Hab in dieſem
u Syſtem baute man erſt die Häuſer und ſuchte

n das Publikum indem man durch ein Abonnement
einen ſeſten Stamm ſich heranzog Die freien Volks
bhühnen haben das Syſtem das ein Recht feudaler
Auffaſſung war gründlich geändert und das Haus von
unten zu bauen angefangen indem ſie erſt das Publi
kum ſchuſen und dann das Theater dafür bauten So
iſt der Kaufmannſche Vau der Volksbühne am Bülow
platz entſtanden als die Frucht eines Maſſenvereins
der jahrelang dafür geſammelt hat Doch dies war alles
vor dem Kriege Die Nöte unſerer Zeit haben nicht
nur die ſozialen Schwierigkeiten jedes Theaters ent
hüllt ſondern beſonders die Unrentabilität der Oper
wffenbart die wie ein foſſiler Ueberreſt vergangener
Epochen und doch ſo heiß geliebt in dieſe ſozial ein
geſtellte Zeit herüberragt Beim Schauſpiel geht es
vielleicht noch aber bei den unheimlichen Koſten einer
Oper iſt da überhaupt ein Weg zu finden vom
Publikum aus das Theater zu gründen und zu ren
tieren Die Droße Volksoper die ſoeben eröffnet wor
den iſt verſucht es und die Zeit wird lehren ob die
Rechnung ſtimmt wenn heute überhaupt eine Rechnung
ſtimmen kann u es ſo iſt der Gegenpol erreicht
Friedrich der Große bezahlte noch ſeine Oper und ließ
die Bürger zeitweiſe hinein Heute zahlen die Bürger
die Oper und haben keinen König mehr einzuladen

Während des Krieges erhielt ich eines Tages eine
Anſichtskarte von der weſtli Front wo ein junger
Offizier vor einem Rieſeneber ſtand den er erlegt hatte
Und er ſchrieb mir einen Dank für mein Ovpernbuch
deſſen Lektüre ihm ſchwere Stunden erleichtert habe
Ich war gerührt von einem Fremden dies Lebens
geichen zu erhalten Die Karte ſtammte von demſelben

Die Hilfsaktion für Oeſterreich
Unter ſchweren Bedingungen

r Hilferuf Oeſterreichs an den Völkerbund ſcheint
blich geweſen zu ſein z übereinſtimmen

n iſt man in ſen zu einer
ſſen allerdings unter er

ngungen die allem Anſchein
in einer r r beſtehenr e Ueberwa ndurch eine internationale e e e

den angeblich um Oeſterreich vor inneren Unruhen zu
bewahren Jn Paris wird die Einſetzung einer ſolchen
Gendarmerie als erſter Schritt zur Erlöſung Oeſter
reichs bezeichnet in Wirklichkeit wird es ſich aber
darum handeln Oeſterreich feſt in die Hand zu nehmen
um es vor unerwiün n Seitenſprüngen etwa nach
Deutſchland hin r zuhalten

in ien 6 ptember Eigene Drahtmeldung
Aus Genf liegen an amtlichen Stellen in den Abend
ſtunden noch keine Berichte vor Nach einem Bericht
der HavasAgentur ſoll das Expoſé Seipels vom
Völkerbundsrat ſehr günſtig aufgenommen
worden ſein

Die Bekenntnisformel abgelehnt
Die verfaſſunggebende Kirchenverſammlung lehnte geſtern den Ausſchuß
antrag über die Bekenntnisformel der die
evangeliſche Kirche an die Formeln der alten Bekennt
niſſe binden will ab Dem Ausſchußentwurf ſtand
gegenüber der Antrag der Linken und der in dieſem
Punkte mit ihr überenſtimmenden Mijlelpartei zum
zveitherzigen Entwurf des Oberkirchenrates und
Genera ſunodalvorſtandes zurückzukehren und eitnVermittlungsantrag der weſen mit dem Ausſchuß
antrag übereinſtimmt aber wenigſtens cht die einz
nen Bekenntniſſe als Norm aufführt Jn namentlicher
Abſtimmung wurden ſämtliche Anträge ebgelehnt Die
Verſeſſung bleibt alſo ohne Präambel

Der Oberkaſſeler Zwiſchenfall
Velgiſche Soldaten die Täter

Die Unterſuchung in der Oberkaſſeler Mordſache
kommt nicht vom Fleck weil die belgiſchen Behörden
fortfahren der Aufklärung die größten Schwierikeiten in den Weg zit ſetzen Man vermutet deehald

daß die belgiſchen Behörden Tatſachen erfahren hätten
die das Gerücht auftommen ließen der belgiſche Wacht
poſten und der Sergeant ſeien von belgiſchen
und nicht von deutſchen Soldaten ermordet
worden Feſt ſteht jedenfalls daß belgiſche Soldaten
am Morgen nach der Mordnacht erzählien ein Bel
gier habe einen anderen erſchoſſen

Bei der Trauerfeier für die Erſchoſſenen hatten die
Deutſchen ihre heilen von der Entfernung verſchiedener Kranzſchleifen abhängig gemacht auf denen
in franzöſiſcher Sprache zu leſen war Gefallen für
das Vaterland ermordet durch Deutſche ermor
durch die Barbaren

Kleine Chronik
5 Der erſchoſſene Polizeioberwachtmeiſter
Zu der Erſchießung des Berliner Polizeioberwacht

meiſters Botchen wird noch mitgeteilt daß der Er
kennungsdienſt der Berliner Kriminalpolizei die Per
ſönlichkeit des toten Täters feſtgeſtellt hat Finger
abdrücke ergaben daß der Tote perſonengleich iſt imit
einem am 209 Oktober 1890 in Petersburg gebürtigen
Kaufmann Jvan Romanoff Unter dieſem Namen
war er am 15 Juni bereits einmal in das Polizei
präſidium eingeliefert worden Ob dies aber der rich
tige Name des Toten iſt ſteht noch nicht einwandfrei
feſt Es iſt auch möglich daß ſich Romanoff im Beſitze

n falſchen Papieren befunden hat Jedenfalls iſt er
e

Wenn man keine Zeitung lieſt
Dieſer Tage erſchien am Schalter einer Bank in

Goslar eine Landfrau und wünſchte 25 000 Rubel in
deutſches Geld einzuwechſeln Sie erhielt knapp 100
Mark Darob erhob ſich ein großes Wehegeſchrei Ein
Ruſſe aus Berlin habe bei ihr gewohnt drei Wochen
habe ſie ihn beköſtigt und nun ſolle ſie ſich mit 100 M
Parke geben Das ſei doch Schwindel Ein Rubel
ei doch auch Geld Vergeblich machte ſie der Bank
kaſſierer darauf aufmerkſam ſie müſſe ſich an den Ruſſen
halten ſie aber erklärte der Ruſſe ſei heute abgereiſt
er wohne ſtändig in Berün aber ſie wiſſe nicht wo
Nun fragte ſie der Kaſſierer ob ſie denn keine Zeitung
leſe und nicht wiſſe daß der Wert des Sowjetrubels
noch weit weit mehr als der der Mark geſunken ſei
Die Frau meinte ſie ſei eine alte Harzerin hin und
wieder habe ſie früher beſonders im Kriege wohl
Zeitungen geleſen aber jetzt ſei ja die Zeitung ſo

Herrn Lange der die Große Volksoper jetzt geſchaffen
hat Der Gedanke ließ ihn nicht los ein Rieſen
opernhaus zu planen das durch die Größe des Rau
mes und die Maſſe der Plätze ſogar eine Oper rentabel
macht Nach dem ſchlechten Ausgang des Krieges ſchob
er den Bau des Hauſes wohl hinaus aber die Jdee
verfolgte er weiter Einſt wird ſich vielleicht in Schöne
berg das Rieſenhaus erheben das dieſen Plan erſt zu
ſeiner letzten Vollendung bringt Vorläufig iſt das
Theater des Weſten s das gerade frei war für
ein Jahr bis es an die Rotters fällt gemietet worden
und am 1 September fand die Eröffnung ſtatt mit
einem eigenen gebildeten Orcheſter mit eigenen Diri
genten Prätorius und von Hoeßlin mit einem eigenen
Stab von Dekorateuren und mit einer großen und
guten Anzahl erſter geſanglicher Kräfte

Bis dieſer Punkt erreicht wurde war manche Arbeit
nötig und auch manche Anfeindung mußte ertragen
werden die erſt der Erfolg widerlegen kann Herr
Lange ſchuf ſich ſein Publikum indem er das ganze
Unternehmen als eine Aktiengeſellſchaft ein
richtete Das Anſangslapital waren hunderttauſend
Mark Heute ſind es über zehn Millionen aber man
weiß wie imaginär dieſe Zahlen ſind bei einer Kalku
lation die nur mit freibleibenden Größen rechnen kann
Die Aktienzeichner hatten nicht bloß ihre toten Papiere
fondern ſie bekamen Gelegenheit Konzerte und Bühnen
aufführungen zu hören die auf der anderen Seite das
Kapital wiederum vergrößerten So wurden die
Zinſen des guten Willens Wechſel auf die Zulunfſt
Der Stamm vergrößerte ſich mehr und mehr es war
kein bloßer Verein ſondern es wurde eine Art Ver
ſicherungs geſellſchaft auf zunehmende Operngenüſſe
Jetzt war alſo der Tag gekommen Es war das vor
letzte Stadium erreicht Es fehlt nur noch das eigene
Haus und es wird gehen wenn überhaupt alles geht
Jeder Beſucher dieſes Theaters iſt ein Aktionär der
außer dem Ankauf der Aktie noch die Berechtigung zur
Abnahme einer beſtimmten Anzahl von Plätzen bei
ermäßigten Preiſen hat Ein Parkettplatz wird
ſich auf etwa 75 Mark ſtellen Jch füge zur Vergleichung
die vegulären Preiſe der beiden anderen Opernhäuſer
bei Jm Deutſchen Opernhaus koſtet erſtes Parkett
etwa 400 Mark in der Staatsoper ebenſo für Deutſche
und Oeſterreicher für Ausländer 1200 Mark Zur
Kontrolle iſt für die Beſucher der Staatsoper der Licht
bildzwang eingeführt

Die erſten Aufführungen der Großen Volksoper
geben gute Ausſichten Die Ausſtattung neigt nach der
modernen Seite Lohengrin wird geſchmackloſer
Weiſel mit Jeßnerſcher Treppe gegeben für den

teuer

ndarmerie ausgeübt wer

beſtellt Der Bankbeamte

konnte e tuen begreif
ne Was ne T er Auig ſo e a Weg 2

unrechten Flecke aeratt habe ins
am 6 Neue Zeitungs Vezugspreiſe

rund der kataſtrophalen Verteuerung allergrlelete der n insbeſondere
des ZeitungsDruckpapieres haben alle deutſchen

Tageszeitungen mit Wirkung vom 1 September außer
gewöhnliche w der Bezugspreiſe vornehmen
müſſen Ab 1 September koſten u a monallich
Münchener Neueſten Nachrichten 190 Hamburger

remdenblatt 210 Deutſche Tageszeitung 200n e a renFran er Zeitu nblatt 300 M Berliner B W n 7 300 M Jnwelcher unheimlichen Weiſe die Papierpreife
überhaupt r ſind ſucht eine große Genoſſen
ſchaft in Jena ihren Mitgliedern vor Augen zu

In eindringlicher Weiſe werden die Genoſſen
chaftsangehörigen erſucht die gebrauchten Tüten nicht
ſor geren da allein eine PfundTüte im Einkauf
1 Mark koſtet Aus dieſem Hinweis wollen die

eitungsleſer ermeſſen mit welchen ungeheurens ierigkeiten heute die Zeitungsbetriebe kämpfen

müſſen welcher Koſtenaufwand und wie viel Hände
und Köpfe täglich erforderlich ſind um eine mehr
und vielſeitige Zeitung herzuſtellen

Jm Kampf mit Felddieben
Eine 80köpfige Bande von Felddieben mit Fahr

rädern und Ruckſäcken zog von Braunſchweig
nach Marſcherode um am hellen Tag die auf dem Felde
liegenden Garben des er zu ſtehlen DieMitglieder des Freiwilligen Ortsſchutzes in Marſche
rode ſuchten die Bande zu vertreiben Da ſie gegen
die Uebermacht nichts ausrichten konnten wurde das
Landesjägeramt in Braunſchweig verſtändigt das
einige Landjäger ſchickte die indes der Menge gegen
über ebenfalls machtlos waren Schließlich ſandte die
Braunſchweiger Polizei zwei Autos mit Schupoleuten
Die Schutzpoliziſten umſtellten die Felder auf denen
die Bande ihr Unweſen trieb Ein Teil der Diebe
konnte verhaftet werden die anderen entflohen unter
Zurücklaſſung der Fahrräder und Handwagen

Ein Bubenſtreich
Am Dienstag morgen ſtürzte ſich in Berlin eine

Frau in der Nähe des Zirkus Buſch in die Spree
Paſſanten die Hilfe leiſten wollten wurden von einem
Manne abgehalten der erklärte es handele ſich um eine
Wette einer Meiſterſchaftsſchwimmerin Als nach
einiger Zeit Hilferufe aus dem Waſſer ertönten ſprang
ein Paſſant in die Spree konnte aber die Frau nicht
bergen Der Mann der die falſche Auskunft gegeben
hatte wurde nicht mehr geſehen

Dresdener Straßenumtaufen
Jn Abänderung des Stadtverordnetenbeſchluſſes

die König Johann Straße in Rathausſtraße umzu

h üben Se humzubenennen e e nKönigin Kaiſer und Prin ſchen a
und ebenſo die igStra ennuFriedrich Auguſt Brücke wieder Auguſtusbrücke be

nnannt
Hauptmann von Berfelde verhaftet

und

werde

Srrtwar von Berfelde ſchwebt ſeit Jahrbeim Landgericht I Berin ein Verfahren

wegen iegswuchers Es war bereits einmal ein
Termin anberaumt worden zu dem Hauptmann von
Berfelde nicht erſchienen war weswegen das Gericht
ſich veranlaßt ſah einen Haftbefehl gegen ihn zu er
laſſen Jetzt erſt gelang es Hauptmann von Berfelde
beim Ueberſchreiten der Grenze in Partenkirchen zu

Eine Handgranate im Börſenſaal
Jn Mannheim betrat ein junger Mann namens

Janſſen ohne Erlaubnis den Saal des rer e
und warf in den Saal eine grangate Verſchiedene
Stände wie auch Fenſterſcheibhen wurden beſchädigt
Es war ein Glück daß kein Börſenverkehr war und ſo
mit nur Sachſchaden entſtand Janſſen gehört zu der
Gruppe der ſog Nationalſogialiſten Auf ſeiner Flucht
in der Richtung zum Schloſſe bedrohte er die Paſſanten

h em Revolver er konnte aber feſtgenommen
erden

Berliner Milchpreis 50 Mark
In Berlin haben die Meiereiarbeiter vor einigen

Tagen ihre neuen Lohnforderungen eingereicht die
einen Wochenlohn von 4000 Mark gegen 2000 Mark vor
ſehen Die Meiereibeſitzer haben ſich an den iſtrat
gewendet um dieſen um eine Erhöhung des Milch
preiſes zu erſuchen da durch die Forderung der Arbeit
nehmer die bisherigen Preiſe nicht mehr haltbar ſind

Freiſchütz hatte Strohbach die Dekorationen ein bißchen
ſtiliſiert ohne den räumlichen Rhythmus zu treffen
mit dem Pirchan dasſelbe Experiment in der Staats
oper gemacht hatte Originell war die Koſtümierung
Keine grünen Jäger und biederen Landleute ſondern
ein buntes Gewimmel von faſt italieniſcher Leiden
ſchaft das wohl der Tradition aber nicht dem Weſen
des Freiſchü widerſpricht Vogelftrom als Max die
Röſeler als Agathe vor allem Lattermann als Kaſpar
eine ganz ungewöhnliche Figur ſcharſer Charakter im
Sprechen und Singen weiter die Hafgreen Waag als
Elſa Plaſchke als Telvramund die Kurt als Ortrud

das waren ſo Anfangsbeſetzungen Ueber alles
Lob ſind die Chöre Friſch klar und ſauber Das
Orcheſter wird ſich noch entwickeln Viele neue Sänger
werden wir kennen lernen die bei der ſtrengen Aus
wahl dieſes Materials Bereicherung des Opernlebens
ſind Ein friſcher Zug weht Fleiß und Sorgfalt ſind
unzweifelhaft Gelingt es ſo wie bisher ſo wird die
Rechnung ſtimmen und ſtimmt die Rechnung ſo iſt das
Syſtem bewieſen eine wichtige Etappe in der Demo
kvatiſierung der Oper

Stadttheater Wagners Walküre die geſtern
in einer glänzenden Neueinſtudierung über die Bretter
ging bietet mit der großen Erzählung Wotans an
Brünnhilde 2 Aufzug einen geiſtigen Mittelpunkt all
der leitenden Gedanken des Ringdramas wie er in der
ganzen Trilogie nicht wiederkehrt Die Wotandarſteller
unſerer Bühnen haben deshalb immer gerade an der
Ausfeilung dieſer Szene beſonders gearbeitet um alle
Züge zur Geltung zu bringen Von Fritz Kerz
mann iſt zu ſagen daß er die in der Darbietung eines
Reichmann eines Perron eines Gura eines Soomer
eines Plaſchke weitberühmt gewordene Erzählung ihrer
ungewöhnlichen Bedeutung gemäß herauszuheben ver
ſteht Wollte man nach Einzelheiten analyſieren ſo
müßte man die feine Verbindung von Ton und Geſte
die Vorbereitung ſtarker ſeeliſcher Ausbrüche die klare
Prägung des Wortes und dramatiſche Schärfe der
Deklamation die geiſtige Durchdringung aller Be
ziehungen welche im Gefühl des rückſchauenden Gottes
jedem Satz die Reſonanz geben in erſter Linie heraus
greifen Hervorragend war in dieſem Wotan auch die
ſtimmliche und darſtelleriſche Friſche bis zum Schluß
Der Siegmund Hans Waldburgs zeichnete ſich
durch wirkſame Ausarbeitung des Schauſpieleriſchen
und treffliche Erfaſſung der Wagnerſchen Stilei
lichkeiten aus Für ſolche wunderbaren Stellen wie

Nun weißt du fragende Frau und Eine Zwillings

bewilligt werden ſo würde e PrateeSe u e bot ver er

bei Alsfeld in Oberheſſen diealte in jeweilig vie c
diener be locken vier r ae denn lvon 11 und 12 Jahren waren in eine Lohnbewegung

n eun a nu500 Mark fürs Glockenläuten lehnte er ab
Darauſhin traten die Stiſte in den Streit Ein anderer

e ſürche verbläut Da ein Schli ges
ausſchuß nicht z ig iſt dauert der noch an

Letzte Telegramme
Das Stinnes Luberſae Abkommen

ga Aufnahme in Paris und London
in Paris 7 September Drahtm Für diegeſamte Pariſer Preſſe iſt das heutige äch

der Vertrag Stinnes Luberfac tterveröffentlichen die Bilder von Stinnes und Luberſac
und befaſſen ſich an drei oder vier verſchiedenen
Stellen derſelben Ausgabe mit dem Vertrag und ſeinen
ungeheuer wichtigen politiſchen und wirtſchaftlichen
Folgen für Frankreich und das geſamte R ons
problem Nichts ſteht nwärtig mehr im Mittel
punkt des allgemeinen Jntereſſes als dieſer Vertrages
abſchluß Die franzöſiſche Regierung billigt den Ver
trag im Prinzip wie in der vorliegenden Form durch

Was die vielerörterte Pro viſion von 6 Pro
anbetrifft erklärt Luberſac im Journal Sie

ſt gering oder allerhöchſtens gleich der der franzöſiſchen
Proviſion in ähnlichen Fällen und ich halte es für
beſſer dieſe Ziffer ruhig zu nennen als etwa fälſch
licherweiſe den Glauben zu erwecken die Deutſchen
hätten verſteckte Gewinne von 20 oder 30 r Jch
glaube übrigens daß Stinnes die ſicht hat
den Vertrag peinlich zu erfüllen ſonſt hätte er ihn
nicht unterzeichnet

in London 7 September Eig Drahtmeldung
Jn hieſigen Citykreiſen wird der deutſch franzö
ſiſche Lieferungsvertrag mit großem Intereſſe
und ohne jede Voreingenommenbeit beſprochen Alle
maßgebenden Kreiſe der engliſchen Geſchäftswelt ſind
ſeit langem davon überzeugt daß eine Regelung der
Reparationsfrage und damit auch eine Entſpannung
der politiſchen Lage nur auf rein geſchäftlichem Wege
möglich ſei Man bezeichnet das neue Abkommen all
gemein als den größten und bedeutſamſten
Schritt der bisher in dieſer Richtung gelungen ſei
Die ſcharfe Beſſerung des Markkurſes wird
vielfach auf die Nachricht von der Unterzeichnung des
Abkommens zurückgeführt

Die Kataſtrophe des griechiſchen Heeres
Smyrna vor dem Fall Der letzte Widerſtand
London 7 September Die Times melden Jn

gut unterrichteten britiſchen Kreiſen werde der baldige
all von Smyrna als unvermeidlich angeſehen
önig Konſtantin habe Athen verlaſſen

Daily Mail berichtet Die Griechen verſuchen
verſtärkt durch eine neue Armee die in Eile aus
Thrazien nach Kleinaſien gebracht wurde ihren
letzten Widerſtand den Türken entgegenzuſetzen

Die Alliierten ſetzen ihre Bemühungen um einen
Waffenſtillſtand fort

Konſtantin aus Athen geflohen
Paris 7 September Jn ſeiner Spätmorgenaus

gabe veröffentlicht der Petit Pariſien ein Telegramm
aus London in dem es heißt Nach Jnformationen
die heute nacht in London eingegangen ſind ſoll
König Konſtantin Athen mit unbekannter Be
ſtimmung verlaſſen haben

Trikupis gefangen genommen
Athen 7 September ſah e Jn Konſtantinopel

geht das Gerücht daß die Kemaliſten des neuen
riechiſchen Generaliſſimus Trikupis bemächtigt
ätten

Eine amerikaniſche Ente
in Paris 7 September Eig Drahtmeldung

Der Newyork Herald dementiert die Nachricht
amerikaniſcher Blätter von der Verlobung des
Kaiſers Er hat ſich umgehend an einen Beamten
des kaiſerlichen Haushalts in Doorn gewandt und
darauf folgendes Telegramm erhalten Hier von
allem nichts bekannt

ſchweſter fehlt es aber leider der Stimme immer noc
an dem weichen Piano Cornelius Barck gab
dem finſteren Hunding in Spiel und Geſang die
nötigen charakteriſtiſchen Züge und Henriette
Böh mer ſtellte ihre Fricka Szene ganz auf die Höhe
dramatiſcher Beſeelung Sie hat ſich jetzt in die Roll
ſo genau hinei daß ihr nicht die geringſte
Kleinigkeit entgeht auch die Höhe der Stimme gehorcht
ſtets Maria Günzel Dworski als Brünnhilde ließ Töne von wundervoller Rundung und
glänzender Kraft hören und führte die Partie drama
tiſch höchſt wirkſam durch Als Sieglinde ſtellte ſich
Poldy Zuska bisher in Breslau vor Die ziem
lich ſchwierigen Probleme der geſanglichen Seelen
ſchilderung die Wagner in dieſer Rolle ſtreift wurden
von der Künſtlerin trefflich gelöſt indem ſich die Stimme
immer auf die jeweilige charakteriſtiſche Klangfarbe ein
zuſtellen wußte Zweiſellos hat unſere Bühne mit
Poldy Zustka die auch über eine vorteilhafte Er
ſcheinung und ausdrucksvolles Spiel verfügt eine ſehr
gute Kraft gewonnen Wenn das Organ Aanglich auch
nicht mehr ganz friſch anmutet ſo wird es doch ſehr be
ſonnen behandelt und verliert nie an Schönheit Das
Walküren Enſemble klang vecht gut dank einiger aus
gezeichneter Soloſtimmen und Kapellmeiſter Braun
meiſterte die Partitur mit genaueſter Sachkenntnis und
echt muſikaliſcher Empfindung Licht und Schatten er
ſchienen im Geſamtklange vorteilhaft verteilt wozu
nicht wenig das präzis und langſchön ſpielende
Orcheſter beitrug Die ſzeniſche Einrichtung brachte die
von früher her bekannten Bilder die den Wagnerſchen
Anforderungen im allgemeinen gut entſprechen Für die
Deutlichmachung der Ankunft der Waklküren fehlt
unſerer Bühne jetzt wohl eine zweckmäßige Einrichtung
es müßte ſich bei dem jetzigen hohen Stande der Film
induſtrie doch ſicher mit dem Lichtbilde etwas erreichen
laſſen Als Ganzes hinterließ die Aufführung ſehr
vorteilhafte Eindrücke was in dem lebhafteſten Beifall
des ausverkauften Hauſes und in verſchiedenen
Blumenſpenden Anerkennung fand Paul Klanert

Das Zigeunertum im Künſtlerleben wie es Henri
Murger der Zeitgenoſſe Zolas in einem ſeiner be
kannieſten Romane geſchildert hat gibt die Umwelt der
farbenfrohen Bilder die ſich in der Oper Bohsme
von der Muſik Pucceinis umſchmeichelt entwickeln Nach
dem die Oper in Halle lange Jahre nicht mehr auf
geführt iſt wird ſie am kommenden Sonntag neu ein
ſiudiert unter Spielleitung von Hans Siegle zum
erſten Male wieder auf der Bühne des Stadttheaters er
ſcheinen Am Montag wird Jedermann wiederholt
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Die Tenuerung im Großhandel
l Ein Blick l e Teuerungszahlen der Frankfdie ſoeben für den An ptember veroffent

werden zeigt daß die Preiswelle noch längſt ni
Abflauen begriffen iſt Schon der Juligen gewaltigen Preisauftrieb der in der Erhöhung

h Anfang Auguſt gegen Anum Proz zum Auedrug kam Bis
September haben ſich jedoch die damaligen
der Großhandelspreife reichlich

ver e Sie Weg von 13 935 auf 28 919 Da
der egsſtand mit 100 angenommen iſt bedeutet

n en e a r e en Frie 8emporgeſchnelt ſind Die Preſſe ſind alſo ankern
mit dem Dollar

188fachen
geſtiegen der ſich in der gleichen Zeit
auf den 321fachen Vorkriegsftand er

höht hat

nerhalb der einzelnen Wareng iſt dieng verſchieden ſtark Die Velher v n ePre
ralien zu der Erze Metalle Kohle und Eiſenbat e r Buchere m chnitt bereiterſchritten Hier alſo die Warenpreiſe ſtärker
verteuert als die Deviſen Das gleiche gilt
für die Warengruppen Textilien und Leder
waren deren Preiſe den 364fachen Vorkriegspreis
erklommen haben Hierzu iſt zu bemerken daß dieſe
Ziffer wahrſcheinlich noch eine Abänderung erfahren
wird da für Textilien und Leder aber auch für einige
Waren der Maſchineninduſtrie exakte Angaben nicht
erhältlich waren und man daher auf Schävungen an
gewieſen war Dicht hinter der Valutenteuerung bleibt
die Preisſteigerung für Lebens und Genußmittel die
den chen Vorkriegspreis erreicht haben Dagegen
bleiben induſtrielle Fertig waren mit dem 193ſachen
Vorkriegspreis weit hinter Dollar und durchſchnittlicher
Teuerung zurück wieder ein Beweis wie nur durch
die billig entlohnte Arbeitskraft der Preis für Jndu
ſtriewaren deren Rohſtoffe überteuert ſind noch relativ
niedrig gehalten werden kann

Da längſt noch nicht alle Warenpreiſe dem Dollar
in vollem Ausmaß gefolgt ſind beſteht die Be

orgnis daß die Preiswelle weiter anhalten wird wenn
es nicht gelingt der im Preiſe immer noch billigen
ſchen Prepulet als d eimne z der hei

m roduktion zur AnerkennungD es muß verhindert werden daß alle Preiſe auto
matiſch ſich nach dem Dollar richten und geſorgt wer
den daß die Preiſe auf Grund der tatſäch
lichen Erzeugungskoſten feſtgeſtellt werden
Hier iſt das wichtigſte Tätigkeitsfeld für die Wucher
bekämpfung

Der Ledermarkt im Augufſt
Die ſcharfe Preisſteigerung für alle Sorten Leder

at ſich z im Monat Auguſt infolge der weiter ane ven reisſteigerung für rohe Häute und Felle
weiter fortgeſetzt Wenn auch die Nachfrage immer
noch gut war ſo machte ſich die durch die enormen
hohen Preiſe eingetretene Geldknappheit immer mehr
bemerkbar wodurch naturgemäß größere Abſchlüſſe
vielfach nicht e werden konnten Gegen Ende
Juli lteten ſich die Preiſe zum Schluß des Monats
Auguſt als Richt und Großhandelspreiſe aus erſter
Hand und ſür erſte Sortimente wie folgt

Juli ugim Sohlenleder Mark Mark
ichenlohgerb Rhein ee Salſen ve 475 510 1180 1350

do in Kernſtücken 575 610 1450 1670Sohlleder in Hälften 410 460 1100 1280
o in Kernſtücken 510 560 SZahmVacheleder in Hälften 420 500 1150 1300
do in Kernſtücken 520 600 1420 1670WeldVacheleder in Hälften 370 430 1020 1200
do in Kernſtücken 460 520 1350 1560
Braune Fahlleder 6575 650 1400 1650

für 1 Kilogramm
Rindbox ſchwarz 125 133 370 420155 170 500650

für 1 Quadratfuß

Berliner Börſe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

tz eDer Liquidationsprozeß als Folge der Geldſchwie
rigkeiten ging heute weiter Die Spekulation hat vor
dem Oktobertermin und vor einer weiteren Diskonr
erhöhung Furcht Dazu kam ein neuer Rückgang der
Deviſenlurſe im Zuſammenhang mit Meldungen über
ein gutes Fortſchreiten der Verhandlungen mit Bel
gien Dollarnoten wurden vormittags mit 1325 be
zahlt am Beginn der Börſe war der Kurs 1225 wobei
ebenfalls Rücktäuſe inſolge von Kapitalnot eine Rolle
ſpielten Unter T e ite ſich das Kurs
niveau bei ruhigem Geſchäft weiterAm n verloren Höſch und Bochumer
etwa 300 Prozent Harpener Gelſenkirchen und Rie
beck Montan etwa 200 Proz Luxemburg und Hohen
lohe etwa 100 Proz Die Oberſchleſier zeigten im
übrigen eine gewiſſe Widerſiandsfähigleit Katoowitzer
gewannen 50 Proz Laurahütte verloren 50 Proz
Kaliwerte gaben durchſchnittlich 100 Proz nach Help
burg notierten 1550 Mansfelder 660 Halliſche Kali 1475

Bei den Anilinwerten betrugen die Rückgänge 50
bis 100 Proz Berliner Anilin waren behauptet Am
Elektromarkte zeigte ſich eine gewiſſe Widerſtandskraft
Alkumulatoren waren unverändert A E G 25 Proz

Boxcalf ſchwarz

chwächer Felten u Guilleaume 30 Proz dagegenWer u Siemens u Halske 70 Proz
Am Markte der Schiffahrtswerte gingen Hamburg

SüdamerikaLinie um 60 Prozent zurück die übrigen
um rund 30 Prozent Bankaktien waren wenig ver
indert Oeſterreichiſche etwas feſter Unter den Spezial
werten verloren Guano 250 Prozent Schwartzkopff
Schubert Salzer Norddeutſche Wolle und Baſalt
etwa 100 Prozent Stettiner Vulkan zogen um
50 Prozent an Angeboten waren ſämtliche Sprit
aktien 60 Prozent auf die Maßnahmen der Regie
rung Petroleumwerte 100 Prozent nachgebend

Einheimiſche Renten unverändert Die Auslands
werte hatten heute ruhigeres Geſchäft Kanada un
verändert Schantungbahn 40 Prozent Die Aus
landsrenten waren überwiegend ſchwächer Bagdad
gaben weiter um 175 Prozent nach Tehuantepec 375
Prozent Dagegen konnten ſich Ungariſche Goldrente
von ihrem letzien Rückgange um 150 Prozent erhoren
Jn ruſſiſchen Renten wollte man amerikaniſche Käufe
bemerben

Jm Verlaufe der Börſe trat bei ruhigem Geſchäft
auf Rückkäufe eine Erholung ein beſonders für
Montanwerte und für Schiffahrtsaktien Der Dollar
ſtieg wieder auf 1275 Der Kaſſainduſtriemarkt war
nicht einheitlich Oeſterreichiſche Noten 1,70 polniſche 17
rumäniſche 880 ungariſche 51 53 Die Mark tam aus
Amſterdam mit 0,20 à 20 Kopenhagen 0,3724 à 38
Stockholm 0,30 à 32 London 5700

Der Dollar 1298,00 Mk
An der Newyorker Börſe wurde geſtern in derSchlußnotierung die dent Mark mit 0,7 Cents

bewertet tags zuvor mit 0,7 Cents in der Nachbörſe
mit 0,7 Cents Geld 0,7 Cents Brief was einer
Dollarbewertung von 1355,93 Mark Geldkurs ent

ichtwie Dollar wurde heute mittag
129837 Mart vewertet

in Berlin amtlich

zu verhelſen

Heutige Kurſe
Fortlaufende KaſſaNotierungen a d Berlin Börſe

J

7 6 9 7 o 6 0
ochum Guß 2100 2325 At k 840uderns li25 1200 u 7 eſ 720

e wbrg 2125 225 Bergmann 635 G
en S Seitei Cien 2100 2400 auer Gas 600 690
enlohe 1700 175 ler 460 435ſe Herpban 1800 1860 t Waffen 2450 2000

ttow Brab 1550 15 br Körting 530 570aurahütt 3225 J 1325 1355al 500 695rbe ch Kupfer 940 950B h Waggon 720 2735fe Hof 850 875ordd olle 2790 2900tett Vulkan 2300 2300
ltimore 77da 3900t it 355 vateia 94718

2 A V dordd Lloyd 77 462yn Nobel 870 Commerzet 315 3209erf Farb 1120 neo Darmnſtädter 310 355oldſchmidt 1180 un utſche 570 595ch artw 1060 1085 Diekonto 410 48in gtotuw 1030 1066 Dresdn Bank 307 350
berſchl oks 160c0 1875 w

Heutige Deviſenkurſe

In Mart wurden gezablt zur 70 6 9109 Guld Kr Fr Lire Veſ d Briet Meld Brie
Amſterdam
Hruſſel e D
Lihrirania
Kavpenbagen
Stockholm

48228 75 40001 25 40488 10 40561 90

e o ba20073 75 27026 25 2102360 21076 35
27066 27133 90271 16 06 27183 95

2402 50 S3042Leliingfors e 20 70 2642 2816 40 2855 60Jta ten o 6032 51 iondon für 1 Bio Sterl 5632 051 5512,90 5657 10
New Yor Er Vovunr 37 1201 128 43 1251 57a ris en 10187,75 10037 ,40 10062Schweiz 24650 25 24630,75 2403019909 95 20050 55 10425,65 1474,35

450 e 454 e 485 57
756 05 740,051 740,05 760,95

Spanien
Dnenose Aires
Jnlgarien
Wien lalt eWien D Oeſter gögeſt 68 72 73 7rag 55 43255 45 4544 39 45655,70Budape t 7 7 7 9 e 9 55 93 56,07 51,93 52 07

Loln Mart 17,25 aBukareſt S S SKtyan en e 7 614,20 615 509,25 60960 ,75io de Janeiro Milreis l 170,781 175,221 165 701 166,21

Der reitende Privatbetrieb Nachdem die
Stadt Pößneck in den letzten zwei Jahren zwei
Kleinhausſiedelungen mit zuſammen 60 Häuſern her
geſtellt und eine dritte Siedlung begonnen hat will ſie

die weiteren Siedlungsbauten durch eine auswärtige
Firma ausführen laſſen Eine Berliner Firma will
ein Darlehn von 6 Millionen Mark gegen Garantie der
Stadt zu einem Zinsſuß von 838 Prozent bis
1 Oktober 1924 gewähren führt die Bauten mit ihren
eigenen Leuten aus und bedingt ſich wie die Bau

welt mitteilt einen Gewinn von 124 Prozent der
Unkoſten Der Gemeinderat ſtimmte dieſem Ab
kommen zu und lehnte damit zugleich eine Eingabe des
Baubundes ab der ſich erboten hatte in den Vertrag
mit der Berliner Firma einzutreten um die Häuſer die
100 neue Wohnungen bringen ſollen durch das Pöß
necker Bauhandwerk herzuſtellen

Eine neue Berliner Hundertmillionenbank Unter
Benutzung des Mantels der mit nur 200 000 M Aktien

Kapital arbeitenden Vereinsbank Naunho
wurde unter Erhöhung des Aktienkapitals um 99,8 au
100 Mill M und der Firmenänderung in Garan
tie und Kreditbank für den Oſten
mit dem Sitz in Berlin dieſes neue Bankunternehmen

gegründet
Auch bei der Landwirtſchaft Kreditnot Maß

gebende Kreiſe der Landwirtſchaft haben wie die
Deutſche Bergwerkszeitung erfährt an das Stickſtoff

ſyndikat das Erſuchen gerichtet ſeinen Düngemittel
kredit der im Jahre 1921 in einer Höhe von 500 Mill
Mark gewährt und nur in einer Höhe von 300 Mill M
ausgenutzt wurde jetzt auf 1500 Mill M zu erhöhen

Von den Warenmärkten
Amtliche Produkten Rotierungen

Berlin den 6 September 1922

Für 50 Kilo Für 5 KiloWeizen märk 2800 2700 Raps 3200pomm LeinſgatwWweſtpreuß S Vitorig erben 4600 4800
Roggen märk 2400 2300 Kleine Speiſeerbien 3800 4000

a mecklb Futtererbſen 2600 2700pornm 2400 2300 Peluſchkan 2600 2700e J Ter0o z obnen 2600 2700ommer er te 2800 en e e2200 Blaue Lupinen 1500 1700Hafer märk 2750 20990 Gelbe Luptinen 1800 2000
ißiſch 2650 2600 Seradella r

weſtprenßiſcher polniſche 7mecklenburg Ravscuchen 1300 10900
Mais o Prv Ang pr Leinkuchenlofo Berlin 25102400 Trocfenichnitzel 1800 1650

Zuckerſchnitzel STorſmelaſſe 1150 1200Fartoßf weiße Erz Pr

Kartoffeln rote 7Kartoff gelbſlelſch S

ab Hamburg
Für 100 Kilo

7700 8300
6000 6500
1630 170

1650 1700

Weizenmehl
Roggenmehl
Weizenkleie
Roggenkleie

Metallnotierungen
BVertin 6 September 1022

Preiſe für 100 kg in Markt

Eleltrolytkuvier per 100 kg 43853Rafſingdetunpfer 99 99,3proz 34000 35000Original Hüttenweichblei 14000 15000riginalhüttenrohziunk Preis im freien Verkehr so 20600
Preis des Binkhüttenverbau des 20354Remelted Plattenzinkt 15000 16000SriginaleHüttenginmintum 98 99proz in ge

kerbten Blöckchen e 50400Sriging Hüttenaluminium in Walzdraht oder

reren 50050Zinn Bancatraits in Verkauſswahl 02500 93500
Auſtralzinn

mindeſtens 99 proz 990500 91500einnide roz 90000 81000Antimon Regulus 2500 13000Silber in Varren ca 900 fein für 1Kilogramm 27000 28000

Halliſche Notierungen

Aktien T 9 5 9Halleſcher Bankverein 228 230Diskontobank 150 1556dung Scner er werung G 4000 400dal Pfännerſchafts G alte 26hr 668d1
biit r raunk Akt Geſ n t ee e 5Rfereg8 zerrt Akt Geſ 26000 27506

Werſchen Weißenſelſ Braunk A 3700 3700

e ehe2 r 3 vErsuwiver u n A Wönnerner Malzfabr 1Clcchenn er Kattun Manufaktur 2700 c
Eilſenwerk Brünner 605e t 60stäFabr ſw Maſch Zimmermann 45

v orz Al 2Glauziger Zuckeriabritk 1735446 17556Hle ſche Maſchinenfabrik v T
Halleſche Röhreuwerke 450b16 430d
Hildebrandſche Mühlenwerke 9806n x 415 ausörbisdorfer ZuckerfaKoſſhäuſerhütte Nr 6000 5203 oGottfried vrnoner 653d1 668 etz vrit 680 b 780Zeitzer MaſchinenfaZucerraffierie Haue u in78

Wamiiſes
Vereinsmitteilungen u re

6 dringendenie
für Sonntag vorm ab 9 Uhr

le wettkampf Wacker 98 für2 n henen nnſchaſteaufftelnng Freitag dem

98 Hockey Abteilung Freitag abend im Land
haus Monatsverſammlüng Wichtige Tagesordnung Zahl
reiches Erſcheinen erforderlich Vorher von 46 Uhr an
Training Sonntag mittag fährt die 1 Elf nach Bitterfeld
zum Sportverein Griesheim Elektron Treffp 42 Uhr Hptbhf

Sportverein Vornſſia Donnerstag Vorſtandsſitzung Sonn
abend Treffpunkt aller Mitglieder im Hoffäger ab 7 Uhr
Tanzabend Mannſchafteſihungen Ligareſerve 3 und 1
Mannſchaft Donnerstag um 8 Üühr bei Kloppe 5 Mannſchaft
Freitag 8 Uhr bei Kloppe

Liga Preußen Greppine GOualiſikationsſpiel vorm 11 Uhr Sportplatz am Zoo Treff
punkt der Spieler 2411 Uhr daſelbſt Die Mannſchaft ſpielt
in folgender Aufſtellung Böhme I Koth 1 Vöhme 1
Koth II Winker nder Kaufmann Richter Dewitz Jhme
Gebhardt 1 V f R Reideb V 1,00 Sportfr Plah

F V Sportfreunde Freitag den 6 d 359 Ührim Reſtaurant Zum Markgrafen Verſammlung Vollzähliges
Erſcheinen erwünſcht Um 8 Uhr findet ebenda Sitzung der
Ligamannſchaft ſtatt

H F V Sportfreunde Jn unſerer ordentlichen General
verſammlung wurde der Vorſtand neu bzw wiedergewählt
1 Vorſ F Haas 1 Schriftf H Kienberg 1 Kaſſ R Reichen

ach Alle Vereinszuſchriften ſind zu richten an Herrn H
Kienberg Wegſcheiderſtr 15 Zuſchriftenadreſſe für alle Spiel
abſchlüſſe an Herrn P Winkler Fiedrichſtr 59 für Jugend
angelegenheiten an Herrn P Neumann Jakobſtr 43

A S V Saale 1919 Die Uebungsſtunden im Stadtbad
beginnen mit r den 8 September regelmäßig jeden
Freitag von 7 bis 8 Uhr Es wird nochmals darauf aufmerk

ſam gemacht daß die Mitglieder nur gegen Vorzeigung der
We den laufenden Monat quittierten Mitgliedskarte Zutritt
aben

Wichtige Fußballentſcheidungen
Halles klaſſiſ Fußballſtätte draußen am Angerweg

am kommenden Sonntag wieder einen Großtag
Am Vormittag fällt die r r über den zehnten
Ligaverein im Saalekreis und am Nachmittag hat der
Plabbeſitzer Halle 96 ebenfalls im Verbandsſpiel
um die Ligameiſterſchaft einen ſchweren Gang
gegen Naumburg 05 anzutreten Jm Vormittags
ſpiel hat Sportfreunde die ein mißliches Geſchick
ans Ende der letztjährigen Ligatabelle geworfen hat
ſeine h zur Liga gegen den Kreismeiſter
der erſten Klaſfe Preußen Greppin Bitterfeld
zu verteidigen Halles Fußballgemeinde wird ſich s
nicht nehmen laſſen Sportfreunde in dem immerhin
nicht leicht zu nehmenden Kampfe durch zahlreichen Be
ſuch moraliſchen Rückhalt zu geben Die Zufälligkriten
eines Fußballkampfes triumphieren oft genug über das
d Können das ohne Zweifel in dieſem Spiel bei

portfreunde zu ſuchen iſt Moraliſcher Rückhalt wird
der heimiſchen Mannſchaft deshalb in jedem Falle von
Rutzen ſein Und ſie hat darauf Anſpruch denn in ihr
iſt ein gut Stück halliſcher eſchichte verkörpert

Auch am Nachmittag rennt die Provinz gegen alte
lliſche Fußballtradition an Die Naum
urger Her haben ſich in den zwei Jahren ihrer

Ligazugehörigkeit zu einem gefürchteten Gegner ent
wickelt Reſultate e die führenden halliſchen
Mannſchaften in den letzten Monaten und Wochen
ſprechen eine deutliche nicht mißzuverſtehende Sprache

0 und am letzten Sonntag wieder 0 wurde
Wacker einmal in Naumburg und einmal in Halle
überwunden und am Vorſonntag vermochte der Kreis

Beſucher ni

ingen
enr von Groß

eranſtal Bert dar
ondern etwa 16 Seniorenwettkämeht durchzuführen An ſolchen dampſen bpſen n

halte S mmſport nur lernen und ub
bekommt wirklich eiwas Gutes zu ſehen

Pferdeſpor t
Rennen zu Krefeld Preis von e

54

W

Paar 1000 Meter 1 Herrn Fr Janſſens Tai
ler 2 Seeräuber Reiß 3 Erlkönig Saria Sie
32 Platz 13 13 22 ner Tullhahn Min Irrlicht Kaulquabbe Harfnerin Eisvogel Leicht c
Längen Preis von Bockuin 90 000 Mark i650 Meter
1 Abteilung 1 Frhrn S A v Dppenhiems Aurora

Truthahn Fabel 3 Szemſugar Floer Tot Sieg
Platz 13 15 21 Ferner Preußer Dribble Eiſenträge
Zarin Bianca Charlotte II Standarte Eigenlob n
Leicht 135 2 Vängen 2 Abteilung 1 Herrn Jichkod i
Mein Leopold Reinicke 2 Valens Oertel 3 n tJanek Tot Sieg 92 Platz 21 14 16 Ferner
held Minne Turmvoigt Mikoſch Sheitani Tarock
Kampf Hals 136 Länge Preis von Wilhelmshof 65 000
Mark 2000 Meter 1 H Schmihs Liebhaber Reiß 2 Meer
geiſt O Müller 3 Mazeppa Gryczke Tot Sieg 23 Platß
11 10 Ferner Foker Ueberlegen 4 2 Län reisvon Krefeld Ehrenpreis und 100 600 rk W r
1 Herrn S Weinbergs Cyrano Saria 2 Manuela Brown
3 Bajuware Reiß Tot Sieg 35 Platz 13 11 Ferner
Numen Verhalten 10 5 Längen Rheinland Ausgleich
95900 Mark 2400 Meter 1 Herrn Orbergs Feldherr
Gleuler 2 Orilus O Müller 3 Marſchlied Reiß Tot
Sieg 22 Platz 17 21 Ferner Rheingräfin Siebenſchläfer
Ueberlegen 2 Länge Preis vom Haſen 50 000 Mar
1200 Meter 1 Abteilung 1 Herrn G Jndens OHrakel O
Müller 2 Renata Reinicke 3 Ratgeber R Janeh To
Sieg 66 Platz 14 11 18 Ferner Apolonia LiliePhroſinella Gemfe Haeckels Nichte Leicht 13
2 Abteilung 1 Herrn A Möllers Domherr Keißd 2
ſchaft Brown 3 Willkür Fabel Tot Sieg vige
44 20 Ferner Marasquino Lametta Gambetta Ar
Cleverneß Ocolno Trappe Molch Sicher 3 1 Länge

r 50 000 Mark 1400 Meter 1 Herrn G
Jndens Ochrida Unruh 2 Wellenſchaum Grycezke 3 Gold
erſatz Bleuler Ferner Eichenblatt Pan Poppletöon Roſenbuſch Tani Wolfram Maikotten Leichtſinn Lehndorff
Leicht 1 Längen

Ein Siegesritt von Major v EganKrieger Der be
Herrenreiter Major v Egaua 8 Srieger der im Jahre 1913 als Erſter und bisher Ei res fertig brachte an dem gleichen Tage in Magdeburg as

erſte und durch ein Flugzeug befördert in Grunewald das
letzte Rennen zu gewinnen hat eine glänzende ſportliche
Seiſtung vollbracht Trotzdem Herr v Egan Krieger imKriege ein Bein verloren hat und eine e tragen muß
ſtieg er am Sonntag in Danzig in einem Fiachrennen in den
Sattel und konnte das Rennen als Erſter beenden Major
v EganKrieger hat damit ſein 222 Rennen gewonnen

V f L Halle 00 V f Erfurt 3 Nachdem
am vergangenen Fareg der V f Erfurt den 1 Sportv
Jeng eine der beſten Thüringer Hockey Mannſchaften mit 0

gen gette gelang es am Sonntag der Mann
ſchaft des V f L 96 den V f B mit 3 zuSofort nach Anſchlag c Erfurt mächtig los und
zehn Minuten führt Erfurt 0 Trotz dieſes Reſultates
Halle nicht entmutigt und verlegt das Spiel größtenteils in
des Gegners Hälfte Kurz vor gelingt es Lange
durch ſchönen Schuß das erſte Tor für Halle zu ſchießen
Vach der Pauſe hatte Halle umgeſtellt Halles Täuferreihe
wurde durch Kretzſchmar verſtärkt ſo daß Netzband nur noch
Erfurts Mittelſturm zu decken hatte Wieder iſt es Lange
der das zweite Tor für Halle ſchließt Durch eine ſchöne Vor

meiſter 98 in Naumburg gerade noch ein 2 heraus
uholen Und Halle 96 der dritte und älteſte halliſche
ußballpionier hat im letzten Frühjahr auch mit 0das Nachſehen gehabt Die Provinz hat alſo im

Kampf mit unſeren Alten unleugbare Erfolge ge
habt Halle 96 hat die Aufgabe dafür zu ſorgen
daß die Bäume nicht in den Himmel wachſen
Brennendes Jntereſſe nicht nur im Hinblick auf die
Ligameiſterſchaft löſt darum allerorts dieſes Spiel das
uns Hallenſern Aufſchluß geben ſoll ob unſere Alten
tatſächlich nicht mehr das Uebergewicht von einſt be
ſitzen ob die Hegemonie Halles im Saalekreis der Ver
gangenheit angehört

Halle im Kampfe mit der Provinz das iſt die
Bedeutung der beiden ſchweren Spiele des kommenden
Sonntags möchte ſich Halle im Stile vergangener
Zeiten als der Stärkere erweiſen

Sportwettkämpfe der Polizei Leipzig Halle
Am Sonnabend dem 9 September nachmittags

2,30 Uhr findet auf dem Exerzierplatz hinter der Roß
platzkaſerne ein Städtewettkampf der Landes
polizei Leipzig gegen die Schutzpolizei Halle
tattt Die Veranſtaltung iſt die erſte dieſer Art ſür Halle

und wird einen Ueberblick über den Stand der Leibes
übungen der Polizeien geben Es werden Lauf
Sprung und Wurfkonkurrenzen nach Punktwertung
ausgetragen Beſonders die Laufkonkurrenzen ſowie
die Olvmpiſche und 100 Meter Staffel ſind gut be
ſetzt ſo daß mit ſpannenden Enſſcheidungen zu rechnen
iſt Nach den leichtathletiſchen Wettkämpfen findet ein
Fauſt und Fußballwettſpiel ſtatt Den Abſchluß bildet
die Preis verteilung und ein Feſtball in den Sälen der
Saalſchloßbrauerei Nach den gezeigten Leiſtungen
beim diesjährigen Sportſeſt der halliſchen Schutzpolizei
iſt ein gutes Abſchneiden der halliſchen Mannſchaften
zu erwarten

e

Wettſchwimmen
im Stadtbad am Sonntag den 24 September 1922

nachmittags 3 Uhr
Alljährlich wenn der Sommer ſich ſeinem Endeneigt t der Halliſche Schwimmwerein von 1902 e V

ſeinen Einzug im Stadtbad Mitunter iſt das Wetter
draußen noch ſchön und das Waſſer immer noch ge
eignet zum Baden im Freien Den Wettſchwimmer
aber zieht es nach dem Hallenbad Denn ſchon am
24 September 1922 ſoll er dort Proben ſeines Könnens
ablegen Da heißt es denn ſich wieder mit dem Waſſer
in der Halle mit der Wende an der glatten Wand ver
traut zu machen Man ſollte meinen die Schwimmer
ſeien durch die Anſtrengungen der Kampfſaiſon im
Sommer ermüdet und bedürften der Ruhe Soweit
iſt es aber bei den 02ern noch nicht Seit vielen Jahren
werden in dieſem Verein die Uebungen ſo geſtaltet daß
der Wettſchwimmer mit Schluß der Saiſon nicht ab
gekämpft iſt ſondern auf der Höhe ſeines Könnens
ſteht Das hat ſich immer deutlich bei den Hallenfeſten
des H S V 02 gezeigt Ob es diesmal wieder ſo iſt
wird der 24 September lehren Die Mannſchaft be
findet ſich jedenfalls in guter Form Die Aufgabe iſt
aber ungleich ſchwerer wie in früheren Jahren Da
mals kämpfte von 02 in der Hauptſache die Jugend
und Juniormannſchaft Jnzwiſchen hat ſich die nach
dem Kriege neu hergusgebildete Mannſchaft durch ihre
Siege zum großen Teile für die Seniorenklaſſe quali
fiziert Jm ganzen Reiche iſt ſie als beachtenswerter
Gegner bekannt geworden Es war daher Ehrenſache

lage Netbands kann ſchließlich Kretzſchmar II das dritte Tor
ſchießen Jetzt verſucht 96 mit aller Energie noch einen Sieg
mit nach Halle zu nehmen und Körber war der
der das ſiegbringende Tor z Sonntag den 10 d

imar um an dem StockballW a z We il rechnurnier des Sportklu imar teilzunehmen Wir enauch hier mit einem guten Abſchneiden der 96er da die Mann

ſchaft S in a rm t Steinke
r deutſche nger Hans der beiletzten hieſigen Ringkampfkonkurrenz den erſten Preis u

trug hat einen neuen ſchweren Herausforderungskampf vor
ſich r ruſſiſche Weltmeiſter r Jaago hat Steinke
ſeinerzeit in Stettin als dieſer mit Hans Schwarz dem auch
in Halle ſehr gut bekannten Weltmeiſter ein Herausforde
rungsmatch austrug und in erſtaunlich kurzer Zeit Sieger
blieb zu einem Kampf herausgefordert Jaago befindet ch in
glänzendem Zuſtand übrigens iſt er ein bis jeht unbeſiegter
Mann Weltmeiſter Schwarz ſeinerſeits ſo verlautet will
den Sieger aus dieſem Treffen gegen eine bedeutende Summe
zu einem Kampf herausfordern Es wird die halliſche Sport
gemeinde beſonders intereſſieren daß hieſige Ringerfreunde
die Unterhandlungen aufgenommen haben um dieſen Kampf
nach Wo Wer Weiße

orufſia Liga Weißenfels in Weißenfels Tre241 Uhr Bahnhof Reſerve 96 Reſ 4 n
3 Wacker III 243 Uhr Bor Platz 4 Wacker Zörbig

Rhr Vor Platz 5 Wacke Zörujg III in Zörbig 2,30Alte Herren Favorit 10 Uhr Far Klab
Höhnſtedter Turnverein Am Sonntag veranſtaltete

der hieſige Turnverein ein Wetturnen bei welchem ſich mehrere
Vereine der Umgegend beteiligten Einen ſchönen Erfolg er
zielte der Höhnſtedter Verein indem ihm zehn Preiſe zugeteilt
werden konnten Abends fanden dann unter Leitung des
Dxnmeiſters Reigen ſtatt die den großen Beifall der Zuſchauer
erdienten

Ein Stabhochſprung von 4,12 Meter Der Weltrekorim Stabhochſprung iſt durch den Norweger Hooff der z
dieſem Jahre ſchon verſchiedentlich die Viermeter Grenze über
ſprang verbeſſert worden Hooff erzielte beim Leichtathletik
Länderkampf zwiſchen Schweden Norwegen und Dänemark
den Schweden gewann die außerordentliche Leiſtung von 4,12
Meter und verbeſſerte damit den alten Weltrekord des Ameri
kaners Foß um 3 Zentimeter

Waſſerſtände
Budweis 8 von geſtern Mehutk 28 vonPrag 18 Leitmeritz 46 nene
Jungbunzlau 8 Anſſi B2u a 2D Torgau 01 von beuteGrochlitz 94 Wittenberg 116 von geſternTrotha Roßlau 4 von beuteBernburg 494 von heute ken 72 von geſternCalbe P 148 Barbyv 71 von heutegrigchne ä ön geſtTangermünde 130 vBrandenbg P 200 v geſt leere 105 73 gekers

P 62 Lenzen 118Rathenow O P u ömitz 55
wo zenbu von geZardee 82 von geſtern Zohnedor veners
randei Weißenfels

enHocnhaut Schwielen Wh

rich c Milionenfach dewstrt eGegen fFuBschwei und Mandſedfen irre Fußb es
rogerie Raliin Leipzigerstrasse 63 ApothekeBrah Könſgutr 24 Dro erie nan

Rannisebestt 2 Drogerig stita Naenf Gr Steinir
BDrogerle Waltovott Sachf Gr richstr 50 ihn de

bejredakteur Konrad Pohl Verantwortlich jur den poritiſchenee6 Konrad Pohl h un und Wi hat und u
haltungsbigatt Ernſt Eiteſter für die Stadtgertung s
und Umgebung alter Britting ſür den Handeſeteh n

die Ausſchroibungen ſo zu geſtalten daß die geſamte
Seniorenklaſſe des deutſchen Schwimmverbandes ge
eignete Rennen belegen kann Um ſo ſpannender wer

habenden deshalb auch die Kämpfe werden Schon

Spoct Arthur Petſch für Kleine Chrontk und den übrigenredatttonelen Ten Aivert Herling r die Anzeiden Wolle
Piennig dorf Sämtlich in S Berttner Redainendi h wen bie ahntSul dale San
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An dralich e teee lich verAm Riebeckplatz W See Grosse Ulrichstrasse 851 W
d ltigsten Sittenſie große Premiere eune W nur für ErwachseneTrene Einen üherwältigenden EindruckJ macht der grosse Stacktonftim der oefFoern a

Je leben I er ehe Von
Ein Drama aus dem Zirkusleben vonG kolossaler dramatischer Handlung und
Geschehnisse Ein jeder verlässt dasPievep Abte Theater Dweer dem Pinawere etwas Kieven Abte

Grosses Gewaltiges erlebt zu haben

Das ganze Satlett der Beriiner Staatsoper vor einer
tausendköpfigen Menschenmenge Das grosse rö
mische Wagenrennen des Ziritus Wieselli In den
weiteren Hauptrollen Leopold v Ledehour Toni Tetzlaff

Aphons Fryland Margarete Kupfer usw

e g S Millionen haben den Roman gelesend r Millionen wollen den Film sehen
Im Aittelpuokt der Handiun4 Als rot nes und bezwingende destalt vonPaui We Jener
In den woitgren TIanptrollen Reinhold nne Adalbert v Schlettow KAMthe Ha
rich ar ricu tingoa in rinnen e ehna arzgit Garnay Elga

La ulua alnmnonova vwnd Hermine Sterler
usserclomPersönitehes Auftreten Werd Schreiber Walter Formes
in der

Opereite Die Vnschufd vom LandeS 69 R a2 Infolge des zu erwartenden grosson Andranges und rascherer Abkertigung 2

r Kassen im Betrieb W
Besuchen Se möglichst de Nachmittags Vorstellungen

Finlass Werktags 83 15 Uhr Anfang 15 Uhr nPinluss 15 Anfang 300 Uhr n fr r
c i e r E e e zJ kFrel m kennen u Woche n

Ausserdem

Eine Frau gesucht für Karlchen 9
Eine Perle gediegenen Humors in 2 Akten

Einlass Wochentags 30 Vhr Anfang 4 Uhr
Einlass h 30 Vhr u 3 Uhr e85

a Aſche See An e e rabends 72 Ubr e488 Morgen Freitag den 8 September ab 7 Uhr Anſang 7 Ende 10 Ubrſind Beſeirigung von anut iErstaufführung wer vornet e B A L e ans neget erntete gegen mit hengrin
t d Romantiſche O x oh x ß n dawraugz koptchuppen l e n h W rem 5 ſowie zur Kräftigung ſpärlichen Haarwuchſe ean u a tſamſten höeunze l ID U lenze l e Oftober e W Herren Roß Gürderohen n

e o rn en u u Mathern fl Anmeldung en
S T 3

3 ernne t en ſehr preiswert im Etagen Geſchäft SlatgelegenheltMocdernes Theater Leden Je iiag Wodelans üebung er Jene bangroe r J I ILLLIIA S un Hansg Hotel

Honnerstags täsusn Fernruf 3140 am Klebeckpl neb ApolloSchuhpreifsee und Ball
Das Win17 Oktober 1922 vormittags Uhr mit derera der angemeldeten ine und Schüle

l rinneAwireldungen werden wochentags im Amts
men des Schulleiters entgegengenommen h

zwar32 zagen außer Sonngabend von 11

in der ſtädtiſchen Oberrealſchule von 11 bot
12 Uhrv e Reſformrealghmnaſtum von 112

u zwar koſten von heute ab
Ein Paar qute Merrensohl u Ahsätzo v 675 Mk an

Damensohlen und Ahsätzs v 450 Mk anKindersohlen je nach Grösee u Gemeht a Leders

ler Abgabepreiſe laſſen ſchlechtesMaterial und minderwertige Arbeit ver
muten

9

2 cher Dau
d im t Sügeum I nebſt Studien anſtalt von

n
2 Vette anarte en22 der 252222 S elt ümſſiche Behannimechungen wen elze ABEMIVEIM 34

Da unſere Materjalpreie faſt um das ne 4rboltet saouber um Büc lin e eAlte es55 500foche geſtiegen ſind und noch weiter Vetanuntnachung m e Sehb e e
n promengtelg ins Uferloſe ſteigen fühlen wir uns ge Michgelisaufnahme an den hieſigen ſtädtiſchen t Helnsghmieden 6 Eeks billig dei h4299 2277men rin en ein r nt höheren r anſtalten Eutin Hoiſt gegr i868 Srosse Steinstr am Markt u pre eNr 12 3 eine Preiserhöhung in ſämt l Alir aR dw I ichen Reparaturen eintreten zu laffen terhalbrahr Dienstag den u Koeder etEilisabeth Druschel e merinſt

Hans Frank Gust Bachranſ
I und die übrigen vorzügl Küuſtlerz r h e Hyp e2 i e hAſchthüder Vortrag

am Freitag er Zaptomber 1822 ahds L Uhr
im Wintergarten

Ingenieur Eehternacht Gliessen
spricht über

M
I kinuitt Nark e Eimtt Mark

eAitalleder Eintritt frei

n z Schutze d deutschen Kultur
landesstello Hallo

n ſie In
Bevor Sie Bäromöbel

C Vorloren befunden

2 weiſe Enten nicht ganzerner wWengtein Lage Saale c e z
t e

i romghw r Vor Ank

4 Sohn u e eber HundAnein Vertreter der
Adſer Sochreſbmasch ine earg 93 Scheune ſchw m v

Abz entt G v Hei abzugeben Böckſtr 10Ginrahmen v ſie Swneth Tgelgo

Freitag früh eintreffend r n
III t Pfun

Goldbarſch e l
Seeluchs ohne Kopf Pfund 38

Sonder Angebot
Delikate marin Heringe e 7

dum Tode verurteilt ind 7
de unt Gaxantiel e im ſiädt Lyzeim II Sophienſtraße 37

Flöhze Brut Menſch u Tier 19 vis i1 ühbhr5 n m e e e Sgää v Jmpfſchein Die Anmeldeſcheine ſind vei demsiniget Borupegvoſo h04294 Pausme ſter der betre ffenden Lehranſtelt zu haben
Vor der Auſnahmeprüfung iſt noch das Abgangsan Matratzen zeugnis der bisher Teſucben Schule vorzudegen

Halle im Auguſt 1922 Der Magiſtrat
Grössto Klnil Erstklas ger Erzougnisse

Tristſtgt hewerbeſ ne für Kloſterſer
Der Unterricht beginnt am 17 Oktober 1922

Anmeldungen r die Avteiklungen Handarbeitener Schneidern Pusz Kunſtgandarbe den iu e re v d Gegen Unroſten abonhot

w 8 raunta mee n en Delik Bismarckheringe e er de neBruno Paris z Halle M Ehe mber von args n r un Hicleggea I den 4 Aug 1922 r mine Gr Slon er ar
e

zugelaufen Abzuholen o

Kleine Ulrichstrasse 2 im Domemeine Haus erſtrund ekerwaren

M

b I

7 J

4 liefert zu Fabrikpreison ra t nimmt VPſerdedünger ſSuſren all Art on ar Belohnung
s en Heu o Stroh obzug Möbeltranswortear e Doge e n e n e e e eilbernen Hundelop4 G 22 u Gardinen Etagen Geschart e Jeſete e i icggn renntverloren Abzugeben Schillerſtr 39 II r22 e obnung da Erbſüdfnns en Harz R Telephon 4281 on und nach Leipzig

leidigen 66 en
Uichtspiel Tneuter lichtsplel Theater

Fernruf 1224 Fernruf 6265 Fernruf 6265Ab morgen Freitag den s September
Das grosse Doppe Programm

Max Landa Hannt Werse zongationelſod Votextivtum
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Sonnerstag 7 September 1922

Stadt geiung
Vermittlungsſtellen für Gelegenheitsverkäufe

Zu den bedeutſamſten wirtſchaftlichen und ſozialenUmwälzungen die dieſe Zeit mit ſich brachte e
auch die großen Veränderungen und Verſchiebungen im
beweglichen Sachbeſitz Hausrat Möbel Schmuck
Kunſtgegenſtände Kleidungsſtücke uſw wechſeln zurzeit
jn einem Umſange wie wohl ſelten zudor den Veſiver
Schon die ungeheuer hohen Preiſe locken vielfach zu
Peräußerung In den meiſten Fällen iſt aber die Ur
h für ſolche Verkäufe die große Not in die viele

amilien insbeſondere des penſionierten Beamten
der gelehrten und künſtleriſchen Berufe wie

berhaupt des geſanmien ehemals gutſitnierten Mittel
ndes durch die gewaltige Verteuerung der Lebens

altung gekonymen ſind Durch dieſe Urſachen iſt eine
große Menge alten Beſitzes locker geworden und der

r nreitevertanſ ſpielt heule eine Rolbe wie kaum
r

Ein großer ja wohl der überwiegend DAl der Ge
legenheitsverkäufer hat nun aber von dem wirklichen
Wert und der richtigen Bemeſſung der Verkaufsprelſe
keine genügenden Vorſtellungen Aus dieſem Grunde
ſind verſchiedene Handelskammern z B die in Braun

g dazu übergegangen vereidigte Taxatoren
anzuſtellen die mit ſachgemäßen Auskünſten allen denen
dienen ſollen die aus irgend einem Grunde Sachtwerte
verkauſen Man wollte mit dieſer Einrichtung ver
meiden daß die zu Gebegenheitsverkäufen gezwunge
nen Famtlien in der Preisabgake bers Ohr gehauen
werden wie das von ſchlechten Elementen im Handel
nicht ſelten geſchieht die die Not anderer Leute aus
veuten Elementen an deren Veoreicherung und Empor
kommen die Allgemeinheit kein Jntereſſe haben kann

Bei dem jetzigen Umſange der Gelegenheits
verkäuße liegt der Gedanke nahe eine über die Begut
achtung der Waren durch öffentlich angeftellte Taxatoren
hinausgehende Einrichtung zu ſchaffen Es ſind dieſe
gemneinnützige Vermittelungsſtellen wie eine
ſolche kürzlich in Braunſchweig gegründet wurde und
wie die Verſuche hierzu bis in vie Kriegsjahre zurück
zuverfolgen ſind Jn Braunſchweig iſt die Gründung
einer Altmobiliarvermittlungsſtelle unter Führung des
Rates der Sladt des Staatsminiſteriums der Hand
werks und Gewerbelammern und verſchiedener Orga
niſationen der Angeſtellten Frauen und Altrentner ins
Leben geruſen worden Die Leitung der Vermittelungs
ſtelle Uber deren Organiſation an ſich nicht viel zu ſagen
iſt unterſieht uneigennützigen ſachverſtändigen und
unbedingt zuverläſſigen Kräften die den Gelegenheits
verkäufern und nötigenfalls auch den Gelegenheits
käufern mit gutem Rat zur Seite ſtehen wollen in
erſter Linie aber beſtrebt ſierd den Wucher auf der
einen Seite und der Ausbentiung der Notlage be
dürftiger Menſchen auf der anderen Seite zu unlter
binden Die Vermittelungsſtelle hat biélang mit gutem
Erfolge gearbeilet Jmmerhin beſtätigt ſich auch hier
wieder von neuem daß die beſte Vermittelung der Ver
käufe und Ankä ne das Zeitungsinferat iſt das den
Verkehr zwiſchen Käufer und Lerläufer auf die ein
ſachſte Weiſe regelt Aber eine ſachgemäße Beratung
über die erhaltenen Angebote wird immer von großem
Nuhen ſein Und dieſe Beratung zu geben dafür ſoll
dieſe Vermittelungsſtele dienen Dle Einrichtung hat
ſich im allgemeinen ſo gut bewährt daß man jetzt auch
in anderen Städten unter Führung der Altrentner
Organiſationen den Verſuch macht dem Braunſchweiger
Poiſſvicle zu foſgen Wann hier in Halle

Der Tarifvertrag
Tarifverträge gab es bereits vor dem Kriege Sie

dezweckten Lohnkämpfe und Arbeitsſtreitigkeiten
verhindern und waren als wertvolle Stützen des ſo
zialen Friedens anerbkannt Nicht unmittelbar
teiligte Kreiſe haben damals Kaum etwas davon gehört
Jhre geſetzliche Regelung haben ſie erſt nach dem poli
tiſchen Umſturz erfahren durch die Verordnung vom
2 Dezember 1918 die durch das Geſetz vom 4 März
1919 Geſetzeskraſt erlangt hat Jufolge ihrer großen
Bedeutung iſt die Kenntnis von dem Vorhandenſein
der Einrichtung des Tariſvertrags weit verbreitet über
ſein Weſen und ſeine Wirkungen ſind dagegen
wenig Tatſachen bekannt

Nach s 1 der obigen Verordnung iſt der Tarifvertrag
ein ſchriftliche r Vertrag durch welchen die Arbeits
bedingungen zwiſchen Vereinigungen von Arbeit
nehmern einerſeits und einzelnen Arbeitgebern oder
Vereinigungen von ſolchen anderſeits feſtgeſetzt werden
Auf Seite der Arbeitnehmer muß alſo immer eine
Vereinigung den Tarifvertrag abſchließen Die
Fähigkeit hierzu heißt Tariſſähigleit Sie iſt un
abhängig von der Rechtsform der Vereinigung ju
tiſtiſche Perſon Geſellſchaft uſw Ob ſolche Vereini
gungen das Recht haben Tarifverträge abzuſchließen
ergibt ſich meiſt aus ihrer Satzung Nach überwiegen
der Anſicht haben auch die Jnnungen Tariſvberechtigung
nicht aber die Handwerkskammern oder gar die Be
triebsvertretungen Der Tariſpvertrag iſt nicht der Ar
beitswertrag zwiſchen Arbeitnehmer und Arbeitgeber
ſondern er iſt gewiſſermaßen nur der Rahmen in den
die Einzelarbeitsverträge der an dem Tarifvertrag Be
teiligten hineinpaſſen müſſen Beteiligte ſind nach
8 3 der Verordnung Arbeitgeber und Arbeitnehmer
die Vertrageparteien des Tariſvertrags oder Mitglieder

der n Vereinigung ſind oder bei Abſchluß des Arbeitsvertrages geweſen ſind oder ſich bei
Abſchluß desſelben auf den Tariſvertrag berufen Haben

Der Tariſvertrag enthält gewöhnlich die Regelung
des Arbeitslohnes Mindeſtgehalisſätze für An
geſtellte bindende Lohnſätze ſür Arbeiter der Ar
béoitszeit Abzug von unden Bezahlung von
Ueberſtunden des Urbenbes der Mitwirkung
der Betriebsvertretung bei Einſtellung und Entlaſſung
von Arbeitnehmern ferner die Vereinbarung der
Zchlichlungsſtelle für Arbeitsſtreitigkeiten Unerläßlich
ſt daß darin Beſtimmungen über das räumliche Gel
ungsgebiet für das er gelten ſoll ſowie über die zeit
liche Dauer und die dadurch betroffenen Berufskre ſe
getroffen werdenv tariflichen Regelung iſt inſofern eine Grenge

gezogen als ſie niemals gegen ſog zwingende Ge
ehesvorſchriften verſtoßen darf daß ſind ſolche dievegen ger Wichtigkeit der Privatvereinbarung ent

jogen ſind und nicht abgeändert werden können Dahin
jehören z B gewiſſe Vorſchriften des Handelsgeſetz
Huches und der Gewerbeordnung über Kündigung und
die Schutzvorſchriſten des Betriebsrätegeſetzes für die
Mitglieder der Betriebsvertretung Verſtößt der Tarif
vertrag ſolche Vorſchriften ſo iſt den betreffende
Teil desfelben nichtig und kann ſogar unter Um
ſtänden die Nichtigkeit des gangen Vertrages nach ſich
ziehen

Von dieſem Verſtoß des Tarifvertrages gegen
zwingende Geſetzesvorſchriften iſt zu unter
ſcheiden der Verſtoß des Einzelarbeitsvertrages gegen die tarifvertragl chen Be
ſtümmungen Auch dieſe können im Arbeitévertrag
ſicht abgeändert werden Man nennt dies die Unab
dingbarkeit des Tariſvertrages Dieſelbe wirkt in fol
gender Weiſe Entſpricht der Einzelarbeitsvertrag in
irgend welchen Punkten nicht den tariflichen Beſtim
mungen ſo iſt er nicht ungültig ſondern es tritt gleich
am automatiſch die entſprechende Beſtimmung des
Tariſvertrages an ihre Sielle ohne daß der Arbeit
geber und der Arbeitnehmer darauf irgend welchen

Einfluß haben Veide ſind en durch ihn in der Verſagen becarant 3 an den Tariſvertr

e u Penit e Weh Z bnauARbweichüngen c nur Wiwaſt wenn
Tariſvertrag ſie ſelbſt zuläßt man denke an Arbeits

u n e rgetroffen wird und V M ſpertrag eine d nicht
nusſchließt Jn allen übrigen Fällen ſind
teiligten an den Tariſvertrag bisdere Zeitablauf oder ordnungsmäßige Auftündigung

Ohne daß zwiſchen Arbeitnehmern und Arbegehern
ein Tariſvertrag abgeſchloſſen iſt kann die Wirkungeines ſolchen au eng Weiſe hervorgebracht wer
den und zwar ſcwohl mit als auch ſogar gegen den
Willen derſelben Der erſte Fall tritt dann ein wenn
bei einem Streit vor dem Schlichtungsausſchuſſe die

e h deſſen Schiedsſpruch annehmen Dieſe
olge iſt ſo zu erklären daß es ſich dabei um einen

vertragsöhnlichen Vorgang handelt bei welchem die
beiden Parteien ihren Willen übereinſtimmend dahin
erklären daß nunmehr der e rgr ſür die Ar
beits bedingungen maßgebend ſein ſoll Gegen den
Willen der Arbeitgeber oder Arbeitnehmer wird die
Wirlung eines W es dadurch hervorgebracht

ß entweder der Schiedsſpruch einer Schlich
tungéſtelle durch den Demobilmachungs
rn ür verbindlich oder ein Tarif

rtra ß durch das Reichsarbeitsminiſte
rium ſür allgemein verbindlich erklärt wird Jn
dieſen Fällen liegt ein Art der ſtaatlichen Gewalt vor

Ueber die allgemeine Verbindlichkeitserklärung
bleibt noch einiges zu ſagen Sie erfolgt nur dann
wenn ein Tariſwvertrag in dem Tarifoebiet für die Ge
ſtaltung der Arbeitsbedingungen des Berufskreiſes das

verhältniſſe in dem Vertrage eine Regelung erfahren
haben überwiegende g erlangt hat Sie
geſchieht nicht von Amts wegen ſondern nur auf An
trag Antragsberechtigt iſt jede Vertrags des
Tariſvertrages der für allgemein verbindlich erklärt
werden ſoll oder auch jede andere Vereinigung von
Arbeitnehmern oder Arbeitgebern die zwar n Ver
tragspartei ſind deren Mitglieder aber durch die Ver
bindlichkeitserklärung betroffen werden würden Der
Antrag wird im Reichsarbeitsblatt bekannt gemacht
unter Feſtſetzung einer Friſt innerhalb welcher Ein
wendungen erhoben werden können Nach deren Ab
lauf erfolgt die Entſcheidung des Reichsarbeitsminiſte
riums welche auch den Zeitpunkt des Jnkrafttretens
feſtſetzt Die für allgemein verbindlich erklärten Tarif
verträge werden in das bei dem Reichsarbeitsminiſte
rium geführte Tarifregiſter eingetragen das von jeder
mann eingeſehen werden kann

Beratungen über den Wohnungsbau Der Woh
nungsbau leidet heute weniger unker dem Mangel an
Bauſtoffen als unter den hohen Preiſen 1000 Stück
Hintermauerungsſteine koſteten z B ſchon im Juni
2800 M und ſind ſeitdem natürlich geſtiegen Mancher
Eigenheimbau mit Hilfe von öffentlichen er
mußte aufgegeben werden da die Auſwendungen die
Kapitalkraft der Bauluſtigen überſtiegen Die
der r mit Zuſchüſſen aus öffentlMitteln mu gen e änkt werdenlich eingeſchr

e e r e Wo egeheuren Schwierigkeiten hat der Wohnungsausſchuß
des Reichstages einen beſonderen n R

en eeine beſondere Rolle Viel ſind dazu auch Sach

verſtändige zugezogen
Für die vertriebenen Elſaß Lothringer ſind unsnachträglich zu den hier bereits quittierten 36 778 Mart

noch überwieſen worden von N N 5 von
O Kabiſch 50 M A Z 10 M Fleiſcherinnung Halle
500 M N N 20 M Heinig Gr Märbkerſtr 50 M
Ungenannt Seeburg 100 Koske Bruckdorferſtr
5 M Frau Dr Ebeling Franckeplatz 100 M Louis
Böber hier 300 Hermann E Thronicke 500
Gebr Volk Lauenroih 50 Ernſt Hoffmeiſter
300 M Lehrkörper der Johannismäbchenſchule 356 M
van den Bergh s Margarinegeſellſchaft 50 M O Fried
rich 100 M Lehrkörper des Oberlyzeums und Lyzeums
der Franckeſchen Stiftungen 980 M Gebr Wege 300
Mark Fa WeddyPoenicke 500 M Kaufmann Mever
100 M in Summa 4376 Mark ſo daß ſich mit den vor
her eingegangenen 36 773 Mark eine Geſamſumme
von 41 149 Mark ergibt Die Sammlung iſt damit
geſchloſſen Die hieſige Ortsgruppe des Hilfsbundes
für die Elſaß Lothringer im Reich gibt dazu neben
dem Dank für alle Spenden bekannt daß ſie es von
allen Ortsgruppen des Bundes allein war die infolge
dieſer Sammlung den Vertriebenen ſofort zu helfen
vermochte Die Gelder werden den Vertriebenen ent
gegen unſerer erſten anders lautenden Meldung hier
nber durch den Vorſtand der hieſigen Ortsgruppe des
Hilſsbundes unter dem Vorſitz von Herrn Stadtſchul
rat Dr Truſchel zugeführt

Sophora japonica Jedes Jahr um die Jetztzeit
gewahrt man in den Anlagen am Martinsberg und
Leipziger Turm am oberen Ende der Klinik in der
Magdeburger Straße am Neuwerk Hollyſtraße im
Voltmannſchen Garten in der Sophienſtraße und wohl
auch noch anderwärts einige akazienähnliche Bäume in
reichem aber auch leicht abfallendem weißem Blüten
ſchmuck und ein angenehmer balſamiſcher Duft ſtrömt
von ihnen aus Es handelt ſich um die aus Japan
ſtammende Sophora nach dem arabiſchen sophéra d h
Perlenſchnurbaum nach den fleiſchigen perlenſchnur
artigen Hülſen Früchten Der Blütenſtand wird
zwar als Traube bezeichnet iſt aber mehr eine Riſpe
Die Rinde des Stammes iſt nicht ſo riſſig wie diejenige
der Akazie Auch dieſer Baum ſcheint ein gutes Nutz
holz zu liefern

Der Verein für das Deutſchtum im Ausland bittet ſeine
Mitglieder und Freunde um recht zahlreichen Beſuch des am
Dienstag dem 12 September abends 8 Uhr im Thaliaſaal
ſtattfindenden Oeſterreichiſchen Abends an welchem 22 Schüler
und Schülerinnen aus Tirol heimiſche Lieder und Gedichte
Tänze und Fahnenſchwingen vorführen werden Der Beſuch
der Veranſtaltung ſoll den ans weiter Ferne hergekommenen
deutſchen Kindern i ſtark auch in Halle die Liebe
F deutſchen B in Oeſterreich iſt Karten bei

an
Das Feſt der Goldenen Hochzeit feierte am Dienstag

der Lokomotivführer a D Karl Fietſch hier Krukenberg
ſtraße 12 mit ſeiner Ehefrau

Jn den Lichtſpielen am Riebedplatz gelangt mor
gen der große Sittenfilm Das Liebesneſt nach dem bekann
ien Roman von Edward Stilgebauer in zwei Teilen und
zwölf großen Akten zur Auführung Ein künſtleriſch hoch
wertiges Produkt dabei von einer gewaltigen Spannung
Jm Bühnenteil Die Unſchuld vor Lande Tanzoperette
von Louis Tanfſtein Muſik von Hans May Hauptdarſteller
ſind der beſtens bekannte Walter Formes und Verra Schreiber

Jn den Lichtſpielen Große Ulrichſtraße gelangt morgen der große StadionFilm der 100 000 mit Fern
Andra in der Hauptrolle Des Lebens und der Liebe Wellen
in ſechs Rieſenakten zur Erſtgufführung der im Berliner
Stadion unter Mitwirkung des ganzen Ballettkorps der Ber
liner Staatsoper vor einer tauſendköpfigen Zuſchanermenge
ufgenommen wurde Dazu ein luſtiger KarlchenFilm

Dachbödeneinbrüche Vorgeſtern nachmittag wurde in
den Dachböden mehrerer Grundſtücke in der Nudolf Haym

Straße eingebrochen Der Täter der ſich fälſchlich als Tele
graphenarbeiter bezeichnet hatte hatte die Schlöſſer der ver
ſchloſſenen Räume mittels Gabel geöffnet wo er dann ver
ſchiedene Sachen r e We je er guf einem ebenfalls
vorher geſtohlenen Fahrrade fortſchaffte Die Ermittelungen

ſind im ge

iſt der Geſamtheit der Arbeitnehmer deren Arbeits

J 7Üò2Die Notlage der An
Das Reichsmietengeſetz vom 24 März 1922 hat für

den vom Mieter an den Vermieter zu entrichtenden
Mietzins greiſbare Unterlagen geſchaffen
aber nur die Miete von Gebäuden oder Gebäudeteilen
nicht auch den Vertrag des Untermieters möb
lierter Wohnungen der ſowohl die Miete eines Rau
mes als auch die beweglicher Sachen Möbeleinrich
tung zum Gegenſtande hat und mit Rückſicht auf die
bedungenen Nebenleiſtungen Reinigung Morgen
kaffee uſw nicht als reiner Mietvertrag anzuſehen iſt

Mangels feſter Grundbage für die Preisberechnung
iſt ſchon längſt ehe einmal die Wirkungen des Reichs
mietengeſetzes auf die Höhe der vom Abvermieter zu
zahlenden Wohnungsmiete eingetreten ſind der
Untermieter der Willkür des letzteren ausgeſetzt
muß leider geſegt werden daß manche Abvermicter
die ſich in Verwünſchungen der Hausbeſitzer wegen der
von ihnen geſorderten höheren Mieten nicht genug tun
können lein Bedenken haben ihrerſeits enorm hohe
Preiſe von dem Untermieter zu fordern Fälle in
denen das Zwanzigfache der Friedens
miete geſordert und bezahlt wird ſind kleine Selten
heit Man halte dagegen welchen Prozentſatz der Ab
vermieter an den Hausbeſitzer zahlt und das Mißver
hältnis tritt ſcharf hervor Selbſtverſtändlich muß der
Abvermieter auch zu ſeinem Recht kommen aber gegen
Auswüchſe muß der Untermieter geſchützt werden
Die Geſetzgebung welche ſich ſonſt der Niedrighaltung
der Mieten in ausgiebigem Maße angenommen hat
ſchuf hier keinen genügenden Schutz Wieviele ledige
und auch verheiratete Perſonen welche unter den miß
lichen wirtſchaftlichen Verhältniſſen entweder eine
eigene Einrichtung nicht beſchaffen oder wegen der ge
nügend bekannten Wohnungsnot eine eigene Wohnung
nicht erlargen können ſind auf möblierte Wohnungen
angewieſen Was ſollen ſie gegen Uebervorteilurg
tun Die Anrufung res Mieteinigungsamtes
iſt nicht der geeignete Weg Mehr als jedes andere
Vertragsverhältnis iſt das des Untermieters auf gutes
perſönliches Einvernehmen mit dem Abvermieter ein
geſtellt Ein Streit vor dem Mieteinigungsamt zerſtört
dies völlig und gibt nur zu oft zu Schikanen Anlaß
Will der Untermieter dem aus dem Wege gehen und
eine andere Wohnung mieten ſo macht er die traurige
Erfahrung daß dort zumeiſt ein ebenſo hoher und un
angemeſſener Preis gefordert wird
Er bleibt alſo wohnen und zahlt Wie ſollen ſich

dieſe Verhältniſſe nun erſt geſtalten wenn der Abver
mieter auf Grund des Reichsmietengeſetzes die erhöhte

Es rezelt was er ſelbſt für die ganze Wohnung b

Wenn der Abvermieter bereits jeht für ein oder
möblierte Zimmer ein Vielfaches von dem t m a

mit Sicherheit anzunehmen daß er nach dem 1 Orteb
d J nicht nur die ganze Mieterhöhung auf den Unite

Fue abwälzen ſondern noch darüber h ge

Hier müſſen ſchleunigſt geſetzliche Beſtim
mungen getroffen werden Der gegebene Weg iſt
der fußend auf dem Reichsmietengeſetz auch die Miete
des Untermieters geſetzlich feſtzulegen Dieſe würde
zu berechnen ſein aus der Miete nebſt den Zuſchlägen
geſetzliche Miete welche der Abvermieter für die

rechnung wäre zugrundezulegen das Verhältn
Wohnfläche der vom Untermieter benutzten Räu e zu
der Wohnſläche der ganzen Wohnung oder falls dies

zu umſtändlich erſcheint die Anzahl der u des
der Wohnung

e Wohnung an den Hausbeſitzer zahlen muß Der Se
Es

Untermieters zu ſämtlichen Räumen
Der ſo gefundene Betrag iſt die Grundmiete Zu dieſer
treten hinzu ſeſte prozentuale Zuſchläge für Abnutzung
der Möbel Reinigung und die übliche Bedienung Der
freien Vereinbarung könnte die Vergütung für ſonſtige
Nebenleiftungen wie Reinigung der Bekleidung außer
ordeniliche Dienſtleiſiungen Bereitung des Morgen
lafſees uſw überlaſſen werden

Eine Einteilung der möblierten Wohnungen in
Klaſſen erſcheint wegen der damit verbundenen er
ſchwerten Handhabung der geſetzlichen Beſtimmungen
nicht empfehlenswert Die Wohnlage rechtfertigt eine
ſolche überhaupt nicht denn die Erfahrung lehrt daß
der Untermieter bei dem jetzigen Manzel eine Woh
nung nehmen muß wo ſie ſich ihm gerade bietet Die
Lage der Wohnung iſt außerdem bei dem Mietzins der
möblierten Wohnung bereits inſofern berückſichtigt als
ſich die Grundmiete nach der Miete des Abvermieters
richtet Bei Feſtſetzung dieſer iſt aber in der Regel
der Wohnlage bereits Rechnung getragen

Lediglich die Ausſtattung der Wohnung könnte
im Hinblick auf den für die Abnutzung zuzubilligenden
Zuſchlag berückſichtigt werden Aber nicht durch Ein
teilung in Klaſſen ſondern dadurch daß einzig und
allein Wohnungen mit Luxusausſtattung beſonders
hervorgehoben werden

Erſcheint dieſer Vorſchlag nicht gangbar ſo mag
ein anderer Weg gewählt werden Jedenfalls iſt
ſchnelle Regelung im Hinblick auf die am 1 Ok
tober d J eintretenden Wirkungen des Reichsmieten
geſetzes ein Gebot der Stunde D

geſetzliche Miete an den Hausbeſitzer zahlen muß

Die Rennen in Halle am Mittwoch
Der Sächſiſch Thüringiſche Rennverein ſicherte ſich

mit ſeinem geſtrigen letzten Renntag einen guten Ab
ga Nicht nur daß ſein feſt ſprichwörtlich ge
wordenes Wetterglück ſich wieder bewährte esgab ſowohl hohe Quoten wie lachenden Sonnen

ein auch der Beſuch war trotz des Wochent
Erwarten r Vor allem waren alle die

Fachleute vom Turf vertreten die ſchnell ihr Arbeits
gewand an den Nagel getan in
zueilen zu den Paſſendorfer Wieſen um mit kritiſchen
Augen ihre Pferde u muſtern Man hatte Zeit
genug gehabt ſich vom letzten Sonntag ab bis geſtern
über gute Tips zu informieren Nur daß auch alle
geheimen Jnformationen nichts nützen Es ſchwirrte
nur ſo in der Luft herum von Außenſeitern oder
totſicheren Sachen die von jockeyähnlichen Turf

helden mit geheimnisvoller Miene und oft auch
gegen ein gutes Trinkgeld verkündet wurden Nichts
von alledem traf ein Meiſt kamen die Favoriten
durchs Ziel zur Freude derjenigen die ſich durch
kein Gerede beeinfluſſen ließen ſondern ſich an die
beſten Pferde hielten Durchweg brachten die Rennen

ten Sport und rn Entſcheidungen
t gingen die Pferde faſt Kopf an Kopf arg Ziel

und erſt die aufgezogene Siegertafel brachte Klarheit
darüber wer der eigentliche Sieger war

Das intereſſanteſte Rennen war der Herbſtaus
gleich bei dem die drei erſten Pferde ſo dicht hinter
einander den i paſſierten daß der Richter
ſpruch lautete Kampf kurzer Kopf Kopf Hals An
fangs kämpften in dieſem Rennen Argeſul Famos
und Hanswurſt zuſammen in der Geraden und auch
in Linie bis zur Diſtanze wo außen Sage gefolgt von
Vitznau vorging Schließlich gewann Famos knapp
gegen Sage und Argeſul

Jm erſten Rennen übernahm gleich Prima
donna die Führung und gab ſie auch nicht wieder
auf Ein leichter war ihr ſicher Triumph II
und Anni hatten das Rennen ſchon vor der Berghürde
aufgegeben

Jm Jünger Jagdrennen gingen nur drei
Pferde über die Bahn von denen noch die anfangs
führende Mekka beim Sprung über den Fliederbuſch
reiterlos wurde Wilde Roſe gewann von den
beiden übrig gebliebenen mehr und mehr Vorſprung
und gewann leicht

Jm Jugendpreis verſammelte ſich das junge
Gemüſe am Start der bei der Ungezogenheit der
Kleinen nicht ganz einfach vonſtatten ging

Kampfe zwiſchen Eſther und Nymphe holte ſich
erſtere einen verdienten Erfolg

Jm Preis von Giebichenſtein enttäuſchten
die Favoriten Wolpoto brach aus Wetterſcheide lief
war mit ihrem hohen Gewicht ein gutes Rennen inßanem Kampf gegen Perſeus beide konnten ſich aber

gegen Penditö halten die unter Freiherr
v d Bottlemberg anfangs geſchont wurde dann aber
doch noch mit einer halben Länge Vorſprung durchs

hatten um hinaus

Ziel ging Jhr Reiter ritt als einziger Herrenreiter
gegenüber Jockeys ein wohlgelungenes Rennen

Jm Preis von Ammendorf in dem der
Stall Ehrenfried mit Sankt Vernhard am ausſichts
reichſten war wurde Palinur Erſte zur Ueber
raſchung Vieler

Jm letzten Rennen hielt anfangs Rheingau
egen Kiek in die Welt die Führung Säuberlichsnete war aber ſchon im Einlaufsbogen er

ledigt während Gemsjäger der meiſtens als
letzter lief und oft weit zurück lag am Ende von ſeinem
Reiter Kuckulies meiſterhaſt vorgeworfen wurde und
als Ueberraſchungsſieger durchs Ziel ging Hinter
ihm kam Sinnfein ein Der erfolgreiche Trainer
Simon der geſtern in Halle beſonders glücklich ab
ſchnitt errang damit einen ganz beſonderen Ehren
preis eine Phonolichtlampe übrigens ein halliſches
Jnduſtrieerzeugnis die gleich in Vetrieb geſetzt wurde
und zum Schluß der Rennen ein Abſchiedslied in den
dämmernden Herbſtabend fröhlich hineinſang

Als der letzte und beſte Totogewinn auf
gezogen wurde leuchteten in den Schaltern ſchon die
tauſend Lampen und glitzerten über das verlaſſene
Geläuf das in dieſem Jahr nur noch einmal für

Pferderennen offen iſt am Renntag des Anhaltiſch
Deſſauiſchen Reitervereins der wie alljährlich auch
diesmal die Rennſaiſon in Halle abſchließen wird

Die Ergebniſſe
ElſtertalJagdrennen 35 000 Mark 3000 Meter 1E Gottſ e Prinadenna Kukulies 2 Rotgold er

wicki 3 Panje Boxoweki Tot r 33 Platz 11 10 12Ferner Malacara Erasmus Triumph II Anni ueberlegen
10 Längen
Jünger Jagdrennen Ehrenpreis und 35 000 Mark 3100

1 Herr B v HeydenLindens Wilde Roſe B
2 Penholder Senkpeil Tot Sieg 15

gefallen Ueberlegen 8 Längen
Jugend Preis 50 Mark 1200 Meter 1

Kühns Eſther Olejnik 2 Nymphe Tarras 3 Fataliſt
Korb Tot 21 Platz 12 13 12 Ferner Trutz Maifrivdorf Arietta Malchin Leicht 2 LaHerbſt Ausgleich 40 000 Mark 2800 Meter 1 Stall Her
renkrugs Famos Huguenin 2 Sage Zachmeier 3 Argeſul
Ebert Tot Sieg 46 Platz 12 28 12 swurſtDiFan Pad Poeſie Scharfer Kampf kurzer Kopf Kopf

Preis vom Giebichenſtein 50 000 Mark Meter1 Herrn M Reeſes Penditö v d per Wetter

Herrn J

ſcheide Stys 3 Rotbart P Lewicki Tot 76Tingerwert Perſeus Wolpoto Potztauſend Eicher Ja

Preis von Ammendorf 35 000 Mark 1600 Meter 1 Her
n Palinur Fentweip 2 Sankt Bernhard Preiß

ler 3 h Huguenin Tot Sieg 26 Platz 13 12 36erner Fuhrpark Tavanyi Werther Ginſter Chouan Par
imonia Kampf Hals I Länge

Preis von Merſeburg Ehrenpreis und 35 000 Mark 3800
Meter 1 Herrn J Dietrichs Gemsjfäger Kukulies 2 Sinn
Fein Stys 3 Patella Edler Tot Sieg 78 37 24Rheingau Kiek in die Welt Sehr leicht 2

Aus der Amgebung
Querfurt 6 Sept Wider den Eierwucher

Wie der Landrat bekanntgibt treten zurzeit in großer
Zahl wilde Eieraufkäuſer auf die 7 bis 8 M und dar
über für ein Ei zahlen Gegen ſolche Aufkäufer die
die ortsüblichen Preiſe überbieten und dadurch preis
treibend wirken iſt ſo ſchreibt der Landrat ſofort
Strafanzeige zu erſtatten Die aufgekauften Eier können
gogen Beſcheinigung vorläufig beſchlagnahmt und
wenn die Gefahr des Verderbens beſteht zu angemeſſe
nen Preiſen an die W rherung abgegeben werden

Naumburg 6 Sept Die Stadtverordneten genehmigten für das im Bau beſindliche Bür
gerheim eine Nachbewilligung von 3 420000 M Die
Zuſchlöge zur ſtaatlichen Wohnu be wurden
auf 75 Prozent des Friedensnutzungswertes feſtgeſeßt
Der Naumburger Siedlungsgeſellſchaft wurde das bis
herige Gemeindedarlehen um 1 600 000 M erhöht und
ihr zur Errichtung weiterer Wohnungen außerdem ein
Darlehen von 1 775 000 M gewährt Beſchloſſen wurde
daher die Aufnahme einer 10 MillionenAnleihe

Aſchersleben 6 Sept Einbrecher Heute
nacht wurde die Witwe Hochkirch Graben 29 in ihrer
Wohnung von maskierten Dieben die durch ein offenes
Fenſter eingeſtiegen waren im Schlafe überfallen und
ihrer Barſchaſt von 30 000 Mark beraubt

Cölleda 6 September Sittlichkeitsver
brechen An der Straße von Beichlingen nach Alten
beichlingen überfielen zwei Kerle ein 14jähriges Mäd
chen bedrohten es mit dem Revolver vergewaltigten
es und nahmen ihm den letzten 50 MarkSchein ab
Einer der Hallunken wurde auf der Flucht erwiſcht und
ins hieſige Amtsgerichtsgefängnis geſchafft

Halberſtadt 6 Sept Der Landarbeiter
ſtrei h in Rhoden dauert weiter an Die Techniſche
Nothilſe meiſt Schüler höherer Lehranſtalten wurde
eingeſett Von Magdeburg und Halberſtadt wurde
Schutzpolizei entſandt Auf den Domänen Zilly und
Molmke wird gearbeitet

Vereine und Verſammlungen

kui e e e efinden an dieſer Stelle keine h
Geweinnützige Sicblungsgenoſſenſchaft Stahlhelm

Einberufene Hauptverſammlung zum 8 September
Terminangabe erfolgt unter dieſer zeige

V Die Zuſammenkünftepe I drentee e uhr du Lein Meeren r im Heim Martatt Gebt es bekannt und kommt Die dahrerſhaſt



auf drahtioſem Wege zu hören Jn Berlin und einigen
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Und in einem entſprechenden Beſuch der Vorſü rungen

Literatur uſw

T Vo t in Berlin it einigern beſmbiih drehen
r

Funlweg
p l und ſolage riſt darch beſondere Leitung in direkter

mit der Hauptfunlſtelle Könige wuſterhauhen
und ſetzt tätig einen drahtloſen Telephonieſenderin Tätigkeit ſo daß an dieſe Weiſe von Berlin aus die

geſprochenen Nachrichten über ganz Deutſchland ver
breitet werden

Das Recht zur Aufnahme der Nachrichten und zur
Aufſtellung eines drahtloſen Empfangkapparates dann
jeder Abonnent des Eildienſtes durch Zahtung
einer an die oſt fließenden Gebühr erwerben
Bisher ſind die iten ſo gelrgrte daß bereits
140 Orte mit einer z eilnehmer die
ſich täglich vermehren angeſchloſſen le Vor
vereltungen erbreitung von unterhaltenden und
belehrenden ſichten ſowie Muſſtlworträgen auf dem

von Privatteilnehmee a An Der S enor d Wfellſchaft u Bunſe 2 die i aus
Welt meiſt auf dem m

ochen werden

Das
Verbindu

1

e

telephonie ähnliche Entwickl ichkeiten liegenle wen gern a elos hen Deutſchland die glichteitb dieſe icklung Anfang an von bedauer
lichen Au äſthe und moraliſcher Nareizuhalten Nicht verkannt werden darf vorderhand

auf ſolche Weiſe natürlich Vorträge e weiteres
an Jntereſſe dadurch verlieren daß der ner durch
ſeine äußere Erſ durch Geſten und ähnliche
rechneriſche Ausdrucksmittel die Beziehungen u

rerſchaft nicht herguſtellen vermag Die muſikaliſchen
Darbietungen ſo bar auch die Uebermittlung allen Ab
ſchattungen der Töne ſolgt iſt doch von den grammo

n Rebengeräuſchen begleitet Die Nachrichten
edoch die im Rundſpruch durchgegeben werden über

raſchen wie an den im Reichspoſiminiſterium zur Vor
hrung aufgeſtelllen Apparaten erprobt werden konnte

ch ihre Deutlichkeit und klare Stjimmwiedergabe
Es ſind bereits auch Verſuche gemacht worden das
drahtloſe Telephon im ſahrenden Eiſenbahnzug zu ver
wenden Bei der Fran unſerer Reichseiſenbahn
iſt jedoch dieſe koſtfpielige Neuentwicklung für abſeh
bare Zeit nicht in Betracht zu ziehen

Patent Gebrauchsmuſter und Warenzeichen

Eine Aufklärung
T Wer als techniſcher Sachberſiänrdiger gelegentlich

gleichen Wege ſind ſoweit fortgeſchritten daß bereits
m Herbſt mit der Eröffnung auch dieſes Dienſtes be
gonnen werden kann

Staatsſekretär Dr Bredow ſelbſt eine aus der
Telefunkeninduſtrie hervorgegangene fachmänuiſche
Größe der Leiter des Fernibermittlungsweſens in
Reichspoftminiſterium hielt in dieſen Tagen vor Per
tretern der Preſſe einen Vortrag in Verbindung mit
Lorfühtung des neu eröffneten Betriebes im Reichs
oſtminiſterium Demnach iſt in der deutſchen Reichs

unkkommiſſion im Juni erneut die Frage geprüft wor
en ob die allgemeine Freſgabe der Aetherwellen an
rivate Intereſſen ohne Schaden für den öfſentlichen
unkverkehr möglich iſt der ſür Deutſchland eine
ſondere Bedeutung hat und in viel größerem Aus

maß vom Publikum benuht wird als in anderen
Ländern Hierbei iſt Einigkeit darüber erzielt worden
daß der umfangreiche öffentliche Funkverkehr gegen
delegrammdiebſtahl unbedingt geſeglich geſchützt wer
den muß Hevor ſelbſt eine Freigabe beſümmter Wellen
füngen erfolgt Das Reichspoſniniſtertuun Hut berelts
eine Vorlage ausgearbeitet und Vereinbarungen ge
troffen nach denen es möglich ſein wird den bereits
eingerichteten telephoniſchen Rundſpruch noch weiter
auszubauen und der Allgemeinheit zugänglich zu
machen Es ſoll mittels des drahtloſen Telephons
allen Bexölkerungsſchichten und nicht nux den wohl
habenden die ſich den Luxus eines eigenen re
erlauben können ermöglicht werden Vorträge kün
leriſcher politiſcher wiſſenſchaftlicher und ſozialer Art

anderen Großſtädten ſollen von einer Beſprechungs
ſtelle die über das ganze Reich verbreiteten Telephon
apparate bedient werden Als erſte Stufe iſt beabſicheigt
an allen Orten in denen das nötige Intereſſe vorhan
den iſt in einer Schulaula oder einem ſonſt ge
eigneten Raume einen drahtloſen Empfangsapparat
mit Lautſprecher auſ zuſtellen und die durch die draht
koſen Empſangeſtellen auſ genommenen Vorträge
ſo zu verſtärken daß ſie einer größeren Zuhörerſchaſtzu Geyor gebracht werden können Die techniſchen Vor

arbeiten ſind bereits ſoweit gefördert im Winter
922 die Jnbetriebnahme eines ſolchen Dienſtes be
ginnen kann

Als weitere Stuſe konunt die Abgabe von E
fangsappuraten zum Mithören auch an Einzel
gbonnenten in Frage Mit Rügdſicht auf die
Finanzlage des Reichs iſt die Telegravhenverwalturg
ſelbſt nicht in der Lage für die Durchführung der neuen
Aufgabe Mittel au den Eine der Eildienſt
G m v H eſtehende Studiengeſellſchaft
Stunde für drahtloſe Belehrung und Unterhaltung iſt
bereits gebildet und hat ſich bereit erklärt auf eigene

re vorerſt n FtJey r Suführen um zu ſen childerta der Bevöllerung den uſchten Auklang findet

zum Ausdruck kommt Nach einer angemeſſenen
zinſung des Kapitals und nach entſprechenden Ab
gaben an die Telegraphenverwaltung Wird ein erheb
licher Teil des erzielten Reingewinns dem Reiche für
kulturelle Zwecke zufließen Es iſt für teden Abend
eine Stunde genannt die Deutſche Stunde vorgeſehen
in der Polititer Gelehrte Schriſtſteller und Künſtler
durch das drahtloſe Telephon zu vielen Tauſenden
des deutſchen Volkes ſprechen oder ihnen die Kunſt zu
Gehör dringen können Als Wochenprogramm iſt vor
läufig in Ausſicht genommnen 1 Abend Konzert eines
Orcheſters 2 Abend Vortrag eines Gelehrten über
ein Thema auf wiſſenſchaſtlichem Gebiet für das
weiteſtes Intereſſe erwartet werden darf große tech
niſche Erfindungen und Entdeckungen Geſchichte

ſag e eiten Gebet 1 ergt4 Abend Vortrag auf ſozialem Gebiet 5 Abend
Geſangsvorträge oder Vorleſung bedeutender Schriſt
ſleller aus eigenen Werken 6 Abend Vorträge von
Politikern 7 Abend Vorträge wirtſchaftlicher Artoder Ausbildungsvorträge ſür ſinge Kaufleute junge

Mädchen Handaverker uſw Außerdem iſt geplant den
Fabriken und ſonſtigen Betrieben in denen eine ge
räuſchloſe und eintönige Handarbeit verrichtet wird
Muſit und andere Unterhaltungen mittels lautſprechen
den drahtloſen Telephons zur Verf zu ſtellen
Ein auf Veranlaſſung der Telegraphenverwaltung ge
bildeter beſonderer Ausſchuß hat den Zweck die Tätig
keit der Siudiengeſellſchaſt zu überwachen die Ver
bindung mit denjenigen Kreiſen aus Kunſt und Wiſſen
ſchaft Herzuſtellen die ſür vie Veranſtaltungen der

Deutſchen Stunde in Frage kommen und der Oeffent
fichleit gegenüber die Gewähr zu übernehmen daß die
Veranſtaltungen dem Kulturſtand des deutſchen Volkes

zu gerichtlichen Ternminen geladen wird iſt erſtaunt
über die große Unkenntnis die in den weiteſten Krei

unſeres Publikums bis weit in die Kreiſe der Jn

S g mr ungSchatzre hevr D era el unlauHandkungen aufgebaut werden iſt das recht bedenklich
Ein nicht ſeltener Fall iſt der daß irgend jemand ein
Gebrauchsmuſter kauft in dem Efauben ein Patent zu
autßfen weil er beide Dinge nicht zu unterſcheiden ver
mag Sebbſt die Unterſchiede zwiſchen Patent und Ge
brauchsmußer einerſeits und Warenzeichen ander
ſeits ſind oft nicht klar Ebenſo wird oft ein Artilel
als patentiert bezeichnet für den nur ein Gebrauchs
muſter exiſtert oder das Publikum hält die Bezeich

nung Geſetzlich geſchüh für die Kennzeichnung einer
Patentleruwa Mit der juriſtiſchen Seite dieſer u
und den unangenehmen Fohgen ſolcher falſcher Bezei
nungen wollen wir uns hier nicht beſchäftigen fondern
nur in kurzen Worten verſuchen die Unterſchiede her
auszuarbeiten zumal bei der bevorſtehenden Aende

rung unſerer Paätenitgeſetzgebung es dringend erwünſcht
iſt wenn weitere Kreiſe wenigſtens mit den Grund
zügen der Materte belannt ſind

Das deutſche Patent für ausländiſche Staaten gilt
das nur teilweiſe iſt der beſte und umfaſſendſte Schutz
titel Er beſogt daß eine Erfindung vorliegt eine
nene Konſtrukrion ein neues Herſtellungsverfahren
das vigher nicht bekannt war Dagegen beſagt die
Patentierung nichts über die Zweckmäßigkeit und Güte
oder über die Wirtſchaftlichkeit der Neuheit denn dieſe
Frage prüſt das Amt nicht Eine patentierte Konſtruk
tion kann alſo auch tiſch minderwertiger ſein als
eine ſchon bebannte nicht patentierte die dem gleichen
Zweck dient Durch das Patent iſt es jedermann unter

die Erſindung ohne Zuſtimmung des Patent
nhabers der nicht der Erfinder zu ſein braucht
geiwerblich zu verwerten Das bezieht ſich aber nur auf
diejenigen Teile des G ndes
anſpruch hinter den Wortengekennzeichnet daß als neu und geſchütht bezeich

nene nne n eſches ReichsPatent Damit iſt nicht die geſamte
Schreibmaſchine gemei ſondern nur irgendein be
ſtimmter Teil welcher hann man nur ermliteln
wenn man die Patentſchrift einſteht Die r
D R P die übrigens unzuläſſig iſt und beſtraftwerden kann foll heißen Deutſches ReichsPatent an

gemeldet d h es iſt überhaupt noch kein Patent er
teilt ſondern lediglich ein ſolches angemeldet An
melden kann natürlich jedermann alles eine ſolche Be
zeichnung iſt alſo zunächſt ganz unerheblich

Ein beſonderes und werivolles n des
deutſchen Patentes iſt die Tatſache von Amis
e
g

öffentliche Auslegung der Anmeldungen Intereſſenten
Gelegenheit haben vor der Patenterteilung Einſpruch
zu erheben ſo daß ein erxteiltes deutſches Patent
immerhin ſchon ziemlich gründlich geſiebt iſt Das
trifft z B nicht zu für das frauzöſeſche Patent das
auf Grund einer reinen Formelkontrolle ohne Prüfung
ſeines Jnhaltes erteilt wird s g d ansgarantlo du gouvernement ohne Garantie der Re
gierunck Dieſes franzöſiſche Patent iſt daher oft nur
das was wir im Deutſchen als Gebrauchsmuſter be
zeichnen

Als Gebrauch smuſter kann man die älteſten
und bekannteſten Dinge anmelden wenn die Form
rorſchriften gewahrt werden bekommt man es erteilt
d h man bekommt eine vom Reichspatentamt daher
oft die Verwechſlung mit dem Patent ausgeſtellte
Uxkunde in der die Erteilung beſcheinigt wird Ob
ein Gebrauchsmuſter Wert hat eder nicht das ſtellt ſich
in der Negel erſt heraus falls jemand einen Prozeß
deshalb anſtrengt Erſt wenn es dieſen ſiegreich über
ſteht iſt der Nachweis erbracht daß es einen Neuheits
und Schaitzwert beſitzt Die Prüfung auf ſeine Neu
heit uſw erfolgt alſo nicht von vornherein vom Patent
amt ſondern erſt bei irgendeinem Rechts
ſreit Die Gebühren ſür ein Gebrauchsmuſter ſind
dementſprechend weſentlich geringer ſeine Dauer iſt
aber auch kürzer bemeſſen als die des Patentes Wer
ſein Arbeiteſgebiet ſehr gut beherrſcht und daher ſelbſt
ein Urteil darüber hat was neu und nicht neu iſt kann
es immerhin mit gulem Nutzen ſür kleine Verbeſſe
rungen in der Geſtaltung benutzen die für ein Patent
nicht ausreichen würde Die abgelürzte Bezeichnung
iſt D R G oder kurz G Deutſches ReichsGebrauchsMuſter Häufig wird auch der Weg de
ſchritten daß man eine Sache zum Patent anmeldetentſprechene iſt unverkennbar daß jm Bereiche der Funkeu

tet

und gleichzeitig ein ſogenanntes EveniualGebrauchs

muſter Auf das levtere man zurück wenn

im S des W en Vr hzeigt der dungsgedanke für ein t nichtdaß
ausreicht

z anderes ſind die Warenzeichen
Dieſe betreffen überhaupt keine Gegenſtände und Er

ondern ſind das was man im gewödn
n n arken oder Fabrikmarken nenntcharakteriſtiſche Worte oder kleine Bildchen die für be

e geſe mmungen entſprechen n
chen iſt i B Odol Für die uſtrie

werden ſie unter Umſtänden höher bewertet als ein
Patent weil ſie andauernd immer wieder erneuert
werden können während Patent und Gebrauchsmuſter
nach einer Anzahl von Jahren unwiderruflich ab
lauſen So iſt zweifellos das ſehr geſchickle Wort
zeichen Odol ein weit beſſerer Schutz geweſen als
etwa ein Patent das ſich auf die Herſtellung bezogen
hätde Auch dieſe Eintragung von Warenzeichen ge
ſchieht beim Reichspatentamt hat aber mit dem
Patentierungsverſfahren gar nichts zu tun Die nichts

Worte Geſetzlich geſchützt findet man in der

n r crnkundige pandelt ſich um einen Schug
des Produktes

Darüber hinaus gibt es noch Geſchmacksmuſter
B für den künſtleriſchen Entwurf einer Spitzen

öppelei und ähnliches Dieſe werden
t ſondern bei den

Amtsgevichten wach beſtimmten Vorſchriften ein
gotragen Auch e
ge oder M angewendet Diekeit utß im Zweiſel ein Prozeß entſcheiden P A

Techniſches Allerlei
Deutſche Eiweißerzeugung

T Die Frage ausreichender Ernährung iſt zum großen
Teil eine Eiweißfrage Eiweiß wird uns ſowohl vom Tier
wie von der Pflanze geliefert aber in Deutſchland nicht ge
nug um den Bedarf der Bevölkerung zu decken Die Frage
ob man tieriſches Eiwelß ganz durch Pflanzeneiweiß erſehen
kann iſt noch umſtrikten Unabhängig davon muß jedoch
alles geſchehen um diejenigen Pflanzen die viel Eiweißſtoffe
liefern in verſtärktem Maße anzubauen Ein Ausſchuß der
Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft hat ſich mit der An
gelegenheit kürzlich ausführlich beſchäftigt Der Vericht
erſtatter Geheimrat Profeſſor Dr Gerlach führte aus daß
vor dem Kriege Deutſchland 600 700 000 Tonnen Roh
protein Eiweißſtoff in Form von Kraftfuttermitteln ein
führte Das iſt heute nicht mehr möglich Die Hilfe liegt
darin daß wir den Bodenertrag durch ſachgemäße Voden
bearbeitung und den Anbau eiweißreicher Früchte ſteigern
unter ausgedehnter Verwendung von Stickſtoffſalzen als
Dünger Wende man in Deutſchland ſtatt wie bisher 200 000
Tonnen 500 000 Tonnen Stickſtoffſalze an ſo ließen ſich Futter
mittel mit rund 750 000 Tonnen Rohprotein gewinnen wo
bei das Eiweiß vorzugsweiſe in Form von Blättern Heu
Stroh und Kraut erhalten wird Gleichzeitig müßte aber auch
die Anbaufläche für eiweißhaltige Gemüſe uſw vermehrt wer
den Hierfür empfiehlt er Erbſen Bohnen Wicken Klee und
Luzerne für leichten Boden Lupinen und Serradella Die
Grasmenge könne durch Stickſtoffdüngung der Weiden und
Wieſen bedeutend vermehrt werden Gerlach ſtreift dann das
ſehr intereſſante Problem der Verfütterung von Harnſtoffen
an die Tiere zur Erſparnis von Eiweiß das aber noch nicht
aus dem Verſuchsſtadium heraus iſt Schließlich ging er auf
die beſſere Konſervierung der Futtermittel ein und erwähnte
die neueren Verfahren Süßpreßfutter und Elektrofutter von
denen das letztere nach dem Ergebnis der Ausſprache beſon
dere Beachtung erfährt und ſehr gute Ergebniſſe verſpricht
Der Redner hofft daß es durch die Anwendung aller dieſer
Mittel gelingen wird alles für die Ernährung in Deutſch
land gebrauchte Eiweiß in wenig Jahren im Lande ſelbſt zu

n de nie wollen u r Eguuu gern anchließen rlich nur Ausſicht auf Erflllung hat wenn
jeder Landwirt mitarbeitet

Ein neuer Milchſteriliſator
T Die Haltbarmachung der Milch ſpielt eine um ſo

größere Rolle je unzuverläſſiger und unregelmäßiger dieſes
wichtige Nahrungsmittel den Städten zugeführt wird Ein
neuer Apparat der die Keimtötung bewirken ſoll wurde ſetzt
nach dem Syſtem Henneberg Hartmann gebaut der wie ein
uns vorliegender Bericht beſagt in kurzer Zeit große Mengen
zu ſteriliſieren geſtattet und die ſo behandelte Milch angeb
lich auch beſonders haltbar machen ſoll Wichtig iſt daß der
richtigen Erhitzung raſch Abkühlung folgt Das geſchah bis
her in ein und demſelben Apparat Hier wird beides ge
trennt Die Geſtelle mit den Milchflaſchen kommen in einen
backofenähnlichen Apparat und werden in ihm durch Dampf
auf 102 Grad erhitzt Dann werden ſie ſofort herausgenom
men und in einem beſonderen Raum unter eine Kaltwaſſer
brauſe gebracht die feinſten Sprühregen gleichmäßig über die
Flaſchen ſendet Statt der Dampfheizung kann auch Gas
heizung angewendet werden Der Erfinder gibt auch an daß
hierbei gleichzeitig die Flaſchenkörbe ſteriliſiert würden Das
dürfte aber nicht von Bedeutung ſein denn der Jnhalt der
rn kommt ja mit den Flaſchenkörben nicht in Be

rung

Kohle und Oele der Erde
T Mehr und mehr gewinnt das Oel unter den Brenn

ſtoffen an Bedeutung Jn Deutſchland ſelbſt tritt das weniger
in die Erſcheinung weil wir keine nennenswerten eigenen
Erdölquellen beſitzen Dagegen wird der ungeheure Bedarf
der internationalen Schiffahrt wachſend mit Oel gedeckt ſei
es daß die Kohlenfeuerung von Dampfſchiffen auf die be
quemere Oelfeuerung umgeſtellt iſt ſei es daß man bei den
zahlreichen neuen Bauten der letzten Jahre mehr und mehr
Dieſelmotoren ſtatt Dampfmaſchinen einbaut Ob bieſe Ent
wicklung ſich noch ſtärker fortſetzen wird iſt zurzeit noch ſehr
ſtrittig Jn Sachverſtändigenkreiſen wird befürchtet daß die
Oelquellen der Erde raſcher verſiegen werden als die Kohlen
vorräte 1921 hat aber jedenfalls die Erdölproduktion die
Vorjahre bedeutend überſtiegen Sie betrug 1 220 000 000
Hektoliter gegenüber 520 000 000 im Jahre 1918 Dagegen iſt
die Weltproduktion an Kohlen von 1 342 000 000 Tonnen im
Jahre 1913 auf 1 100 000 000 gefallen wobei die engliſchen

nicht beim
ordentlichen Gerichten

aUliſchen Wachrichten
Streiks durchaus nicht die Hauptrolle
allem der Ausfall der amerikaniſchen Förderungen
reich hat ſehr bemerkenswerterweiſe
1920 einen Rückſchritt von 4 Millionen Ton

durch den Vertrag von Verſailles verpflichtet
um ſeine Produktion zu heben und das auch
könnte Um techniſch zu einem Verg zu
merkt daß die Delproduktion von einem
ungefähr 10000 Milliarden Wärmeeinheiten entſpricht
Wärmeeinheiten d wärmetechniſch liefert die Kohl immer
Kohlenproduktion einem ſolchen von 6 600 000 Milliarden
noch 660mal mehr für die Menſchheit als das Erdsl

Elektriſerung der Arlbergbahn
Die erſte Etappe des elektriſchen Betriebes auf der Tiroler

Arlkergbahtf iſt ein lokaler elektriſcher Teilverkehr auf der
Strecke Jnnsbruck Telfs oder Jnnsbruck Landee die Kraft
hierzu kann das im Stadium der Vergrößerung befindliche
bundesſtaatliche Rutzwerk am Eingang ins Stubaital liefern
wenn deſſen Ausbau fertiggeſtellt ſein wird Zurzeit erfolgt
die Aufſtellung des für den Ergänzungsbau beſtimmten Trans
formators des Rutzwerkes im Gewichte von 30 Tonnen mit
einer Leiſtungsfühigkeit von 4000 Kilowatt Volt Ampere die
auf 55 000 Volt überſetzt werden Die Beförderung des
Transformators aus den Werkſtätten der Union Akt Geſ in
Wien erfolgte auf einem ſog Gigantzuge der aus einem
Motorwagen von 150 Pferdeſtärken und dem Gigantwagen be
ſteht auf dieſem ruht der Koloß von einem Transformator
Der Gigankwagen ſtammt aus der Kriegszeit er beförderte
damals die 42 ZentimeterGeſchütze hat acht Räder deren jedes
von einem eigenen 16pferdigen Motor angetrieben wird

Unterſeeboote mit Rieſengeſchützen t

T Nach einer illuſtrierten Meldung des Daily Chro
niele ſind in England neue Unterſeeboote gebaut worden
von denen jedes ein 36 Zentimeter Geſchütz alſo eine ſehr
große und ſchwere Kanone trägt Ein mit Druckwaſſer be
tätigter Verſchluß der Mündung des Rohres der vom Voot
aus geöffnet und geſchloſſen werden kann erlaubt es daß das
Boot mit geladenem Geſchütz unter Waſſer fahren kann So
ſieht die maritime Abrüſtung nach der Konferenz von
Waſhington aus

Ein achträdriges Automobil

T Achträdrige Eiſenbahnwagen ſind jedermann bekannt
Auch bei Straßenbahnwagen hat man den Bau der Wagen
auf zwei Drehgeſtellen d h zwei kleine vierrädrige Ge
ſtelle durchgeführt wenn man auch in letzter Zeit namentlich
auf Grund der Erfahrungen der Berliner Straßenbahn da
von wieder zurückkommt Den Amerikanern iſt es vorbebalten
geweſen die gleiche Konſtruktion auch für Automobile zu ver
ſuchen Auf der Strecke von San Francisco nach Los An
geles fährt ſeit einiger Zeit ein Autobus mit acht Rädern
zwei Paar unter dem Motor an der Spitze und zwei Paar
am Ende des ſehr langen Wagens Dadurch ſoll der Rad
druck und damit die Abnutzung der Straße vermindert wer
den Wir ſind der Meinung daß der Gedanke abwegig ſſt
weil durch die Vermehrung der Achſen anderſeits das Ge
wicht des Wagens vermehrt der Bau verteuert und kompli
ziert wird Der gleiche Zweck kann guch durch die längſt be
kannten Zwillingsreifen in weit beſſerer Weiſe erreicht wer
den weil acht Räder bei gerader Fahrt natürlich ſpuren wäh
rend Zwillingsräder zwei Räder unmittelbar nebeneinander
auf demſelben Ende der Achſe die Spur verdoppeln die
Straßen alſo weſentlich mehr ſchonen

Engliſcher Leichtwagen

T Unter den engliſchen Leichtwagen Cyelecar beginnt
die Type Rover zu beſonderer Bedeutung zu gelangen Es
werden davon wöchentlich weit üher 100 Stück hergeſtellt Das
iſt ſür uns deshalb von Jntereſſe weil in Deutſchland die
zünftige Automobilinduſtrie ſich immer noch nicht entſchließen
kann derartige leichte und billige Wagen in Maſſenfabrika
tion zu nehmen Der Rover hat luftgekühlten Zweizylinder
motor Die Zylinder liegen gegenüber in wagrechter Ebene
Von der Kugellagerung iſt ausgedehnter Gebrauch gemacht
ſogar die Pleuelſtangen laufen in Kugellagern ohne Käfig
Im übrigen beſitzt der Wagen Getriebe für drei Geſchwindig
keiten Als Brennſtoffverbrauch werden 6,3 Liter Benzin für
100 Kilometer Fahrt angegeben Die Geſchwindigkeit auf
guter Straße ſoll angeblich 80 Kilometer betragen Wir
weiſen auf die Konſtruktion lediglich hin um zu zeigen wie
intenſiv das Ausland bemüht iſt billige und gute kleine
Wagen zu fabrizieren

Fernſprechkabel in ber Schweiz
T Wir brachten vor kurzem eine Notiz Aber den Erſatz

der deutſchen oberirdiſchen Fernſprechleitungen durch unter
irdiſche Kabel die nicht nur beſſere Sicherheit gegen Zer
ſtörung durch Stürme bieten ſondern auch die von den elek
triſchen Starkſtromleitungen auf die frekliegenden Drähte der
Telephonie übergehenden elektriſchen Störungsſtröme ver
hindern Aus dem gleichen Grunde iſt nun auch die Schweiz
im Begriff zunächſt entlang der elektriſch betriebenen Gott
hardtbahn ihre Fernſprechleitungen zu verkabeln und zwar
zunächſt von Chiaſſo bis Luzern Drei Teilſtrecken ſind ſchon
fertig Außerdem ſind in Arbeit die Abzweigungen Arth
Goldau Zürich Zürich Winterthur und Lauſanne Aigle

Das neue Pariſer Großkraftwerk
T Nach dem Muſter von Berlin hat jetzt auch Paris die

Erzeugung elektriſcher Energie ſtraffer zentraliſiert Jn
Gennevilliers unweit Paris iſt ein Rieſenwerk errichtet wor
den das jetzt zum Teil in Betrieb genommen wurde Da
Projekt geht über die beſtehende Leiſtung der größten
deutſchen Kraftwerke Goldenberg bei Köln und Zſchorne
witz Golpa bei Wittenberge hinaus Die bisher fertig
geſtellte Anlage iſt jedoch weſentlich kleiner ſo daß es nich
richtig iſt dem franzöſiſchen Unternehmen den Titel de
größten Kraftwerkes der Erde beizulegen Ehe die Fran
zoſen mit ihrem Ausbau fertig ſind wird auch Goldenberg ſo
vergrößert ſein daß es weiterhin an der Spitze bleibt Jn
Betrieb ſind jetzt drei Maſchinenſätze von je 44 000 Kilowatt
Es iſt ein Dampfkraſtwerk das mit Dampf von W Atmo
ſphären Druck und 375 Grad arbeitet Die Turbinen Shyſten
Zoelly liefern je 60 000 Pferdeſtärken Die aufgeſtellten
Keſſel ſind ungewöhnlich groß jeder hat 2100 Qudratmeter
Heizfläche Erzeugt wird Drehſtrom von 6000 Volt Span
nung und 50 Perioden

Verantwortlicht Albert Herling in Halle
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